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Morgen Ausgabe

Füafundvierzigſter Jahrgang

Nr 287
Eine Friedensrede des Rafsers

Der Kaiſer hat am Dienstag bei dem Feſtmahl an
Bord des bei Brunsbüttel liegenden Dampfers Amerika
auf die Hanſaſtadt Hamburg eine bedeutungsvolle Rede ge
halten Sie bildete die Antwort auf die Anſprache des Bür
germeiſters Dr Burchard der an die Zeit vor hundert
Jahren erinnert hatte da Hamburg eine franzöſiſche Stadt
ihr Seehandel vernichtet die Elbe verödet war Damit ver
glich er die jetzt gewonnenen Früchte jahrzehntelanger Frie
dens und Kulturarbeit an der im beſonderen die Homburg
Amerika Linie und ihr genialer Leiter hervorragend betei
ligt ſeien Darauf antwortete der Kaiſer

Euer Magnifizenz Jch habe ſoeben einen Willkommensgruß
Hamburgs erhalten in einer ſo kunſtvoll abgerundeten Form und
von ſo zu Herzen gehender Tiefe daß es mir unmöglich iſt mit
derſelben in meiner Antwort zu konkurrieren Jch kann aber
wohl ſagen daß ich tief bewegt bin von dem Dank Hamburgs
und von ſeiner Begrüßung Sie haben in bewegten Worten uns
eine Schilderung entworfen von einſt und jetzt Das Ein ſt zeigt
uns daß wenn eine Nation zu Leiſtungen angeſpornt werden
ſoll und ſich ſo entwickeln ſoll wie es unſer Vaterland in den
letzten 50 Jahren getan hat dann der Hammer Gottes
notwendig iſt um die Schlacken auszutreiben und den Stahlblock
zu ſchmieden Der Stahlblock iſt entſtanden und hat vor vierzig
Jahren ſeine Feſtigkeit erwieſen Wenn in den 40 Jahren ſeit
der großen Zeit die uns das Kaiſertum wiedergebracht
hat die Entwickelung auch Hamburgs dieſe Fortſchritte gemacht
hat und wenn es wirklich wie Euer Magnifizenz die Güte hatten
zu erwähnen mir gegeben geweſen iſt Jhnen und vor allen Din
gen der Hamburger und den deutſchen Schiffahrtslinien irgendwie
von Nutzen ſein zu können ſo iſt mir die Beſtätigung dieſes Fak
tums eine große Freude Jch habe aber darin nur hiſtoriſch
gehandelt denn ich ſagte mir bei meinem Regierungsantritt
daß die Aufgaben die einſtmals die Hanſa allein zu löſen
verſuchte und nicht löſen konnte weil das ſtarke Reich nicht
hinter ihr ſtand und des Reiches Schutz und Exekutivgewalt nicht
vorhanden war dieſe Aufgaben unbedingt wieder ſofort auf die
Schultern des neuerſtandenen Deutſchen Reiches entfallen mußten
und es waren einfach die Verpflichtungen alter Traditionen die
aufgenommen werden müßten Und was in den langen ſchweren
Zeiten uns verloren gegangen war das mußte Zoll für Zoll
wiedererobert und wiedererkämpft werden auf allen
Gebieten Es konnte aber vor allen Dingen die Entwicklung von
Handel und Seefahrt nur dann dieſe Größe annehmen wenn hinter
ihr des Reiches Schutzwehr ſtand und vor allen Dingen eine

gut respektierte deutsche Kriegsflotte
und meine Hoffnungen haben ſich erfüllt Die alten hanſeatiſchen
Aufgaben ſind nicht nur wieder aufgenommen worden ſondern es
haben ſich auch die Männer gefunden die ſie löſen konnten Und
ſo danke ich denn auch Jhnen meine Herren von mir aus daß Sie
in ſo überraſchender Weiſe durch Jhre Tatkraft Jhr Den
ken und Jhr Handeln wie es vorbildlich in dem Leiter

Feuilleton
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Berichtet von Karl Meitner Halle a S
III Schluß

Das Meer ſingt ſeine eigene Melodie Zu den rauſchenden
Akkorden der Brandung geſellt ſich endloſes Gemurmel der

llen Das iſt Muſik wie ſie dem alten Hellas noch erklungen

Heihooo heihooo Vom Boot dort draußen her
ſchallt s Fiſchergeſang Der Wind ſtimmt kräftig ein und
ſo geben menſchliche Stimmen Wogenbegleitung und Sturmesrauſen ein gar Puderbeles Konzert

Heihooo
weiter Ferne

Stundenlang kann man dem Meeresſingen lauſchen Jm
Haſcheſpielen erzählen ſich die Wellen die allerſchönſten Dinge

wer s verſteht der kann in träumender Ruhe viele Märchen
erhorchen Märchen für Dichter und Muſiker Das Leiden

aftliche Sinnliche des Meeresrauſchens das eine Fülle von
drren in ſich birgt es iſt nicht kompliziert Trotz düſterer

rundſtimmung geht es ſtets in idylliſche Sorgloſigkeit über
He Barkenführer weiter hinaus mit dem Schifflein aufs

hohe Meer

S Der Pilot ein kleiner Junge der mit ſtaunenswerterSigerheit das plump gebaute Boot regiert iſt auch ſchon zur
elle und eine luſtige Geſellſchaft geht an die Ruder Eins

r Eins zwei Ach das iſt eintönig Und ſo ſteigt in
enigen Minuten ein Lied Mendelsſohns Wohin ich geh

un ſchaue als Duett Wenn auch das Schaukeln des Nachens
eilt zeitliche Differenz der Töne herbeiführt ſo übt das Grato e des Mendelsſohnſchen Liedchens doch einen Zauber Dann

ben die Landeslieder Der nationale Schatz Dalmatiens
etet Entzückendes in Volksliedern und Tänzen ein gelungenes

Liniſch ſlapiſchen und italieniſchen Charakters Wie in allen
vier leiſten ſich die Bewohner Dalmatiens auch in der
die k nur bewußt Nationales Das iſt ſchädlich für

Kunſt Ein Fall ſoll s bezeugen

Langgezogen klingt der Ruf aus
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der Hamburg Amerika Linie hier vor uns ſteht dieſe Jahre hin
durch unſerem Vaterlande gedient haben in Jhrer Weiſe und es
zu der Stellung gebracht haben die wir jetzt der Welt gegenüber
einnehmen Und das war nur möglich durch den langen Frieden
Seitdem das Deutſche Reich wiedererſtanden iſt war er geſichert
Und ſo Gott will wird er es auch ferner bleiben Unter
dem Frieden blühen Handel und Vecrkehr Seefahrt und Schiffahrt
und es blüht auch der Sport Euer Magnifizenz haben auch die
Güte gehabt zu erwähnen daß die Hamburger ſich darüber freuen
daß wir alljährlich die Hamburger Rennbahn beſuchen und ich
kann die ſchöne Schilderung die Sie von unſeren Beſuchen ent
wickelten nur vollkommen unterſchreiben Es iſt auch für mich
wenn ich in mein Automobil einſteigen kann nachdem ich meine
Hannoverſchen Ulanen geſehen habe und durch die ſchöne Heide
gefahren bin ein herrlicher Moment in Ausſicht wenn ich über
den großen Hafen fahre und endlich an den Landungsbrücken an
langen kann

Dann fangen für mich die Feiertage an Der Beginn der
Feiertage liegt in Hamburg Und wenn Euer Magnifizenz die
Güte gehabt haben zu ſagen daß Hamburg uns in ſchlichter ein
facher Weiſe empfängt ſo möchte ich das doch in einer Beziehung
einſchränken Das ſchöne Bild der farbenprächtig beſetzten Tri
bünen mit den ſchönen Hamburger Damen das möchte ich doch
nicht ausgeſchloſſen haben Das iſt farbenprächtig So zeigt die
Stadt Hamburg nicht nur im Kampfe bei Handel und Wandel
ſondern auch auf dem Felde des Sports zu Waſſer und zu Lande
ihr Jntereſſe und die von ihr geſtifteten Preiſe um die die
Herren reiten und rennen werden dankbarſt entgegengenommen
Eine Freude iſt es für mich und für meine Frau wenn ſie kommen
kann und ebenſo für meine Kinder wenn ſie mich hierher begleiten
können Und dieſe Veranſtaltungen bekommen dadurch beſonderen
Wert daß das Volk in ſo großer Zahl daran teilnimmt Und da
ich annehme daß die Herren ſich für Sport auch in der Armee
intereſſierenn möchte ich mir erlauben Jhnen ein paar Telegramme
vorzuleſen die mir ſoeben aus London zugegangen ſind Sie
lauten Leutnant Freiherr v Lersner 1 Garde Dragoner hat
Konkurrenz kupierter Chargenpferde gegen zwanzig Mitbewerber
ſoeben erſten Preis gewonnen Leutnant Graf Schaesberg Ulanen
Regiment 5 hat in internationaler Springkonkurrenz acht ſchwere
Hinderniſſe fehlerlos geſprungen und ſeinen erſten Preis erhalten
Hundertachtzig Teilnehmer Laute Brovorufe Auch das iſt eine
deutſche friedliche Tätigkeit und ebenſo der Kampf auf dem
Waſſer Wer Regeln im Gefecht nicht beachtet der wird dafür
beſtraft Das iſt mir ſehr geſund geweſen Stürmiſche Heiterkeit
Bezieht ſich darauf daß Meteor einen ſchlechten Start hatte
Aber wir haben uns gerächt Erneute Heiterkeit Und ich freue
mich daß es mir vergönnt war heute einmal wieder Hamburgs
Staatspreis zu gewinnen und aus den Händen Eurer Magnifizenz
entgegenzunehmen Mögen dieſe ſchönen Tage die wir zuſammen
feiern uns noch oft wieder zuſammenführen und mögen nach wie
vor meine Feiertage bei Jhnen ihren Anfang nehmen Jch glaube
aber daß ich nicht ſchließen darf ohne auch Jhnen mein
lieber Ballin nachträglich ſowohl in meinem wie im
Namen der Herren nochmals unſeren herzlichen Dank
auszuſprechen für die nimmer fehlende Gaſtfreundſchaft und für

Ein junger Muſiker aus der Schule Mascagnis Maeſtro
Joſip Ha tz Spalato hat eine Oper geſchrieben Popratak
die Rückkehr Schon ſind zwei ſtreitbare Elemente da ein
italieniſcher Muſiker und ein echt ſlaviſcher Opern
titel Doch erſt das Werk Der Sekretär des Agramer
Nationaltheaters Tucic hat das Libretto verfaßt deſſen Jn
halt die Seele ergreift Ein Auswanderer der drüben in
Amerika auf keinen grünen Zweig gelangen konnte hat ſich
ſeinen Arm verſtümmeln laſſen Mit dem Schmerzensgeld
das er von der Verſicherungsgeſellſchaft erhält will er nach
Hauſe zurückkehren und ſeinem geliebten Weib der ſchönen
Jela ein ſorgenfreies Leben bereiten Da iſt es Weihnacht
Die ſchöne Jela des langen Wartens nach dem fernen Gatten
überdrüſſig feiert mit dem Geliebten das heilige Feſt Da
tritt der Gatte in die Stube Urplötzlich Die kuppleriſche
Mutter und die ungetreue Gattin können des Hauſes Schande
nicht verbergen Dem Rückgekehrten hilft ſein mit ſchwerſtem
Opfer errungenes Geld nichts ſein Glück iſt vernichtet Den
verſtümmelten Arm weiſt er den Seinen vor Dann ſtößt ſein
geſunder Arm mit feſter Fauſt dem Nebenbuhler den Dolch ins
Herz Traurige Rückkehr Maeſtro Hatze hat zum Text
empfindungsvolle Muſik geſchrieben Sein Werk hat auch bei
den erſten Aufführungen gefallen Mit Recht Die Muſtk
aus dem innerſten Erleben des Komponiſten geſchöpft drückt
in allen entſcheidenden Punkten alles geiſtig Darſtellbare ſo
gut aus daß die klingende Partitur allein ſchon zur faßbaren
Wirklichkeit wird Die Kraft des Schöpfers betont ſich inner
lich in gefühlvoll erfaßter Weiſe äußerlich in der Kultivierung
einer breiten muſikaliſchen Dichtung Auch in formaler Hin
ſicht ſeine vielen gern geſungenen Lieder hat der Maeſtro
ebenfalls aus dem Gehalt ſeiner Perſönlichkeit geſchöpft iſt
der veritable Muſiker nicht zu verkennen Nun kommt der
Haken Es ſtreiten ſich die Leut herum ob Povratak mehr
ſlaviſchen oder mehr italieniſchen Geiſt verzapft Die recht ver
ſchiedenen Meinungen meiner Meinung nach iſt das Werk
ein gutes weil es nach beiden Seiten hin neigt ſind ſo laut
daß Muſik und Geſang darüber verſtummen ſollen Das wäre
zu ſchade La eritique est aisée et art est diffeile Das
Nationale wenn es zur Vergewaltigung nationaler Eigen

art wird iſt Leid Es hemmt die Kunſt Zieh hin Maeſtro
und ſuch dir in deutſchen Landen Ruhe für dein Werk

Veneter iſt da 1

T 77 c e eaennroon
Jhre glänzende Vertretung unſeres Vaterlandes und für die ge
ſchickte Weiſe in der mancher drohende Kampf um
gangen und in Frieden umgewandelt wurde Möge
es Jhnen auch ferner gelingen die großen Jntereſſen unſeres
Vaterlandes auf Jhre Weiſe zu wahren und verderbliche Kämpfe
durch Einigung in Güte beizulegen Alles was ich für Hamburg
ſeine Schiffahrt und ſeine Bürger auf dem Herzen habe ſchließe
ich ein in den Ruf Die Hanſaſtadt Hamburg Hurra Hurra
Hurra

Der Kaiſer iſt Mittwoch nachmittag 116 Uhr an Bord
der Hohenzollern von Brunsbüttel durch den Kaiſer Wil
helm Kanal in der Holtenauer Schleuſe angekommen Gleich
darauf lief die Kaiſerjacht unter dem Donner der Geſchütze
der Hochſeeflotte und der morgens angekommenen vier ame
rikaniſchen Schlachtſchiffe in den Kriegshafen Kiel ein

r

Kiel 21 Juni Der amerikaniſche Konteradmkra
Badger und die vier Kommandanten der heute früh in Kiel
eingetroffenen amerikaniſchen Schlachtſchiffe begaben ſich
nachmittags an Bord der Hohenzollern um ſich dem Kaiſer
zu melden Der amerikaniſche Botſchafter Hill iſt heute mor
gen in Kiel angelangt um ſich vom Kaiſer zu verabſchieden

Der Kaiſer hörte an Bord der Jacht Hohenzollern die
Vorträge des Chefs des Zivilkabinetts Wirklichen Geheimen
Rats v Valentini und des Chefs des Marinekabinetts
Admiral v Müller

Die englischen Krönungsfeste

O Lonbdon 21 Juni
Nicht mehr als 24 Stunden trennen uns jetzt von dem

ſeierlichen Krönungsakt für den im ganzen engliſchen Welt
reiche unerhörte Anſtrengungen gemacht worden ſind Jn Lon
don haben die Straßen durch die an den beiden Haupttagen
die Umzüge gehen werden ein überaus buntes wenn auch nicht
immer geſchmackvolles Kleid angezogen und werden am Abend
durch Millionen elektriſcher Flammen und Gaslämpchen in ein
wahres Lichtmeer getaucht ſein Die wilde Spekulation auf
die Schauluſt der Menge die in jedem Winkel und an jede
Ecke häßlich öde hölzerne Schaukäſten eingebaut hat iſt nicht
auf ihre Koſten gekommen Jn Strand und Fleet Street zum
Beiſpiel ſind noch heute viele Sitze zu halben und viertel
Preiſen zu bekommen Sonſt aber iſt das Bild wenigſtens
wenn auch kein mäßig ſchönes doch ein übermäßig buntes

Geſtern fand in der Weſtminſter Abtei noch eine aller
letzte Generalprobe ſtatt bei der allerdings der König fehlte
der geſtern genug zu tun hatte um ſeine Gäſte zu empfangen
und zu bewirten

Jm Buckingham Palace war geſtern abend wie ſchon kurz
gemeldet ein Galadiner bei dem der allerhöchſte Prunk ent
faltet wurde Sämtliche Fenſter des Palaſtes erſtrahlten im
hellſten Licht und gaben der ſonſt ſo öden und finſteren Faſſade
einen überaus feſtlichen Anſtrich Man ſpeiſte an kleinen

rameeerrererrExx xVeneter iſt Paſſagierverkehrsſchiff zwiſchen Mittel
dalmatien und Mittelitalien Man kennt allgemein den flott
gebauten Dampfer und jedesmal wenn er nach glücklicher
Reiſe im Hafen landet empfängt man ihn mit großer Freude
Bringt doch Veneter nebſt den beſten Jtaliagrüßen ſtets eine
Reihe neuer Paſſanten von drüben Mit vielem Behagen
muſtert man auch Säcke und Körbe die aus Jtaliens reich
geſegneten Gefilden Obſt und Gemüſe in ſich bergen

Veneter in Sicht Diesmal löſt der Ruf ganz andere
Wirkung aus wie der Schrei Der Löwe iſt los Veneter
kommt ja aus dem Lande wo die Cholera herrſcht Zwei
vier zehn fünfzig hundert ſogar bis 300 Fälle hat ſich Frau
Fama in wenigen Tagen geleiſtet

Kapitän was gibt s für Botſchaft
Niente
Nichts Signore capitano da leſt einmal das Reueſte

Trieſt ſetzt Quarantäne an der Lloyd ſtellt die Venediger
fahrten ein überall trifft man allereiligſt Vorſichtsmaßregeln
da m doch was los ſein

Niente
Ja ja Die Cholera einmal da läßt fich ſchwer weg

disputieren Und gerade das Ungewiſſe macht ſo ängſtlich
Jm weiten Bogen umkreiſen Touriſten die Lagunenſtadt die
Weltausſtellungen in Rom und Turin ſind gefährdet Da
bleibt eins zum Glück aus weitere Neuerkrankungsmeldungen
Erſt zögernd dann immer freier wird die Kunde keine
Cholera in Venedig Die Bahn iſt frei Da heult auch
Veneter ſchon ſeinen Abſchiedsgruß und wendet ſeewärts

S Wiederkommen wartet ſeiner der alte freundliche
mpfang

Die kahlen felſigen Küſtengebirge die in gigantiſchenr romantiſch anmuten begleiten auf der dein
as Schiff Noch einmal ziehen die ſchönen Seeſtädte Dal

matiens vorüber dann iſt s vorbei mit Ruh und
Das arbeitſame Trieſt mit ſeinem Lärm iſt wach Mühſam
erklettert der Zug die Gebirgskämme Jſtriens und im wunder
baren Panorcma breitet ſich die blaue Adrig aus Ein letzter
Blick dir o Meer ein allerletzter dir du ſchönes Dal

Reiſen iſt Leben
Nun könnte die Fahrt von neuem beginnen
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runden Tiſchen die in dem großen Speiſeſaal des Schloſſes um
einen Mitteltiſch herum gruppiert waren an dem das zu krö
nende Königspaar ſaß

Das Eſſen war recht frühgeitig angeſetzt worden um den
Gäſten des Königs zu erlauben den Shakeſpeare Ball der zu
gunſten des Shakeſpeare Denkmalfonds veranſtaltet und auf
dem eitie unerhörte Pracht entfaltet wurde in Royl Albert
Hall beizuwohnen was ſich denn auch einige der 20 königlichen
Prinzen zunutze machten die ſich zu Ehren des engliſchen
Königs eingefunden haben Viele von ihnen unter ihnen das
deutſche Kronprinzenpaar waren übrigens am Nachmittag in
den engliſchen Staatskaroſſen von der Menge freudigſt begrüßt
worden während ſie ſich die Ausſchmückung Londons anſahen

Die Deollarprinzeſfinnen als Mauerblümchen
Jm Repräſentantenhaus zu Waſhington hat eine An

frage des Abgeordneten Sabath Jllinoiſe große Heiterkeit
erregt Er erbat vom Staatsſekretär Auskunft darüber warum
nur zwanzig Dollarprinzeſſinnen zu den Londoner Krö

nungsfeterlichkeiten offiziell eingeladen worden ſind Amerika
verfüge über bedeutend mehr Prinzeſſinnen als Europa und
es gäbe viele die ſich zurückgeſetzt fühlen Die Anfrage Vnſer
allen Ernſtes eine Erklärung der Regierung über dieſe Unter
laſſungsſünde des britiſchen Hofmarſchallamtes

Preußischer Landtag

Abgeordnetenhaus
92 Sitzung Mittwoch den 21 Juni 11 Uhr

Die Rovelle zur weſtfäliſchen Provinzial
Ordnung

Die Norelle iſt von weſtfäliſchen Mitgliedern des Zentrums
der Nationalliberalen und der Rechten beantragt Sie bezweckt
eine Aenderung des Wahlrechts um ein zu ſtarkes Anwachſen der
Zahl der Abgeordneten zu verhindern Bisher entfällt auf jeden
Kreis mit weniger als 35 000 Einwohnern ein Abgeordneter bis
zu 70 000 zwei darüber hinaus drei und für jede weiteren 50 000
ein Abgeordneter Die Novelle legt die Grenzziffern auf 60 000
und 120 000 feſt und billigt darüber hinaus nur für je 100 000
Einwohner einen Abgeordneten zu Die bisherige Zahl der Ab
geordneten bleibt den Kreiſen Die Kommiſſion hat den Entwurf
gegen die eine Stimme des freiſinnigen Vertreters angenommen

Abg Lippmann Vp Wir lehnen die Vorlage ab Die
Wirkung des Antrags iſt daß den größer werdenden Städten die
Tür zugemacht wird zugunſten der Landkreiſe Die Dreiviertel
mehrheit der ländlichen Kreiſe ſoll konſerviert werden

Abg Schulze Pelkum konſ Das fortwährende Anwachſen
der Zahl der Abgeordneten erſchwert die Arbeit der Selbſtver
waltung Von agrariſchen Rückſichten iſt nicht die Rede Der
Antrag iſt von der Stadt Dortmund ausgegangen

Apg Hausmann ntl Wenn die Zahl der Abgeordneten
weit über 100 hinausgeht müſſen die Verhandlungen des Pro
vinziallandtages in die Kommiſſionen verlegt werden Jn der
Praxis wird fich die Sache bewähren da liegt ſie anders als in
der Theorie

Abg Lippmann Vp Die Oberbürgermeiſter ſind von ihren
Städten zum Teil desavouiert worden Von der aggrariſchen
Tendenz iſt nichts abzuſtreiten Jn der Rheinprovinz wollte man
einen ähnlichen Verſuch machen aber die Städte haben ſich ihre
Rechte nicht beſchneiden laſſen

Die Novelle wird in zweiter und dritter Leſung ange
nommen

Der aus dem Herrenhauſe in abgeänderter Faſſung zurück
gekommene Geſetzentwurf über die Beſchulung blinder und taub
ſtummer Kinder wird durch Zuſtimmung zu der vom Herrenhauſe
vorgenommenen Aenderung endgültig verabſchiedet Es handelt
ſich um die konfeſſionelle Unterbringung der Kinder

Jn zweiter und dritter Leſung wird der Geſetzentwurf über
die AUmlegung von Grundſtücken in Poſen verab
ſchiedet in erſter und zweiter Leſung der bezügliche Geſetzentwurf
für Köln erledigt Beide Vorlagen hat das Herrenhaus ſchon
keraten

Das Ausführungsgeſetzzum Reichsviehſeuchen
geſetz wird nach einer Zuſtimmungserklärung des Abg Heine
ntl in dritter Lefung angenommen und geht an das

Herrenhaus

Das Ausführungsgejetz zum Reichszuwachs
Stenergeſetz

Die Kommiſſion hat die Verteilung des den Gemeinden und
Gemeindeverbänden verbleibenden Anteils an der Zuwachsſteuer
derart getroffen daß die kreisangehörige Gemeinde in der ſich
der Steuerfall ereignet hat ſofern ſie nicht mehr als 15 000 Ein
wohner hat zwei Drittel bei mehr als 15 000 Einwohnern drei
Viertel erhalten ſoll der Reſt des Anteils ſteht dem Kreiſe zu

Abg Brämer konſ begründet einen Antrag ſeiner Partei
freunde der Gemeinde in allen Fällen drei Viertel zu überlaſſen
und dem Kreiſe ein Viertel

Abg Weſtermann nil befürwortet dagegen einen national
liberalen Antrag der Gemeinden bis zu 10 000 Einwohnern nur
zwei Drittel zubilligt Ein anderer Antrag der Nationalliberalen
will die Veranlagung einem Steuerausſchuß übertragen beſtehend
aus dem Landbürgermeiſter bezw Amtmann dem Gemeindevor
ſteher und einem Gemeinderat Der Redner erklärt daß ſeine
Freunde bei Aufrechterhaltung dieſer Kommiſſionsfaſſung das Ge
ſetz ablehnen würden

Abg Waldſtein Vp erklärt die Zuſtimmung ſeiner Freunde
zu dem Antrag der Konſervativen und will eventuell die Be
ſchränkung des Anteils auf zwei Drittel nur für Gemeinden bis
zu 3000 Einwohnern Die Kommiſſionsfaſſung lehnen wir ab
Leider hat die Regierung ihre Vorlage nicht mit der nötigen
Energie vertreten ihr Unannehmbar ſetzt ſie nicht in die Tat um
Der Redner begründet einen Antrag der Freiſinnigen der die
Steuerfreiheit des Landesfürſten und der Landesfürſtin für den
Gemeindeanteil der Zuwachsſteuer beſeitigen will

Abg Dr Liebknecht Saz Auch dies iſt wieder ein ganz un
geniertes Geſetz zugunſten des Großgrundbeſitzes Den Gemeinden
wird genommen den Kreiſen gegeben Die Regierung wehrte ſich
anfangs dann kam das Techtelmechtel mit den Herren rechts und
im Zentrum Die Kleinbauern werden bei dem konſervativen
Antrag als Köder benutzt dieſer Kleinbauernkrieg gegen das
Junkertum iſt nicht ernſt zu nehmen Wir kehnen dieſes Junker
geſetz ab

Finanzminiſter Dr Lentze Die Regierung hat niemals erklärt
daß ſie an der Bürgermeiſterfrage das Geſetz ſcheitern laſſen würde
Sie hält auch jetzt noch daran feſt daß die Amtmänner und Land
bürgermeiſter da ſie den Verhältniſſen am nächſten ſtehen die

geeignetſten Organe für die Veranlagung der Steuer bilden Der
Redner erſucht um Ablehnung der Anträge der Linken Jn
Preußen iſt der Landesfürſt und die Landesfürſtin bisher noch
niemals beſteuert worden Dem Landesherrn iſt es überlaſſen
freiwillig Steuern zu bezahlen Eine Aenderung würde ſich nicht
rechtfertigen

Abg Sielermann konſ iſt für die Steuerveranlagung durch
Amtmänner und Landbürgermeiſter in Weſtfalen und dem Rhein
land Der Redner befürwortet den Antrag der Konſervativen
zugunſten der kleineren Städte

Abg Dr Marx Ztr Das Geſetz will der Rheinprovinz eine
Ausnahmeſtellung geben ſie ſchlechter ſtellen als den Oſten Dort
wählen die Gemeinden ihre Vorſteher ſelber wir im Rheinland
erhalten ſie von der Regierung

Jn der weiteren Beſprechung erklärt
Abg Frhr v Maltzahn konſ daß der größte Teil ſeiner

Fraktion den zugunſten der kleinen Gemeinden geſtellten Antrag
des konſervativen Abgeordneten Sielermann ablehne

Der Antrag Sielermann wird abgelehnt gegen die Linke und
etwa 20 Konfervative der Antrag über die landesfürſtliche Steuer
freiheit gegen Volkspartei und Sozialdemokraten Nach Ab
lehnung auch der anderen Abänderungsanträge wird das Geſetz
in zweiter und dann auch in dritter Lefung gegen die Linksparteien
angenommen

Jn einer Geſchäftsordnungsdebatte verlangt
Abg v Brandenſtein konſ für die Reform der Geſchäfts

ordnung des Abgeordnetenhauſes die Priorität unter den Jnitia
tivanträgen und Beratung noch vor dem Auseinandergehen des
Landtages

Abg Dr Friedberg ntl Da iſt die Erledigung des Wahl
rechtsantrages viel wichtiger Wenn wir nicht einmal zur Ver
abſchiedung eines ſo wichtigen Geſetzes für die rheiniſche Land
gemeindeordnung kommen dann kann nicht ein Antrag bevorzugt
werden der mehr und mehr den Charakter einer perſönlichen
Liebhaberei des Herrn von Brandenſtein annimmt Lebhafter
Widerſpruch rechts Beifall links

Donnerstag 11 Uhr Zweckverband Groß Berlin Wegereini
gung Bullenhaltung rheiniſche Gemeindeordnung

Schluß 5 Uhr

Herrenhaus
15 Sitzung vom Mittwoch 21 Juni 11 Uhr

Am Miniſtertiſch v Dallwitz

Das allgemeine Zweckverbandsgeſeß
Berichterſtatter Oberbürgermeiſter Scholtz Dangzig erſtattet den

Kommiſſionsbericht Die Kommiſſionsmehrheit ſehe in dem Geſetz
nur eine ſinngemäße Ausdehnung der Landgemeindeordnung Die
Minderheit wende ſich hauptſächlich gegen die zwangsweiſe Ver
bandsbildung

Profeſſor Dr Loening ſtimmt dem Geſetz im allgemeinen zu
hält aber die Beſtimmung über die zwangsweiſe Bildung von
Zweckverbänden für verfehlt Am allerwenigſten paſſe der
Zwangszweckverband für die Landgemeinden Jm Gegenſatz zur
Landgemeindeordnung kann den Städten durch polizeiliche An
ordnung eine Reihe von Verpflichtungen auferlegt werden die
letzten Endes eine ſelbſtänvige Verwaltung ganz ausſchließen Da
vor wollen wir unſere Bürgerſchaft bewahren Jch bitte daher
den S 2 der die zwangsweiſe Bildung von Zweckverbänden vor
ſieht zu ſtreichen

Miniſter v Dallwitz Eine ſtädtefeindliche Tendenz wohnt dem
Geſetz nicht inne Die Vorlage will keine umſtürzenden Neue
rungen ſie führt lediglich für den Weſten ein was der Oſten ſchon
hat Wir kommen nur dem Wunſche verſchiedener Reſolutionen
nach Eine einfache Uebertragung der Beſtimmungen der Land
gemeindeordnung war nicht möglich da ja auch die Einbeziehung
der Städte in die Zweckverbände in Frage ommt Auch in Zu
kunft wird von der Ermächtigung zur T ung von Zweckver
bänden nur in wirklich dringenden Fällen Gebrauch gemacht wer
den Die Befürchtung daß begründete Eingemeindungen infolge
dieſes Geſetzes unterbleiben werden teile ich nicht

Tortilowicz v Batocki Friebe Man ſollte der Differenzierung
der Kommunen in bezug auf Steuern und kommunale Einrich
tungen die immer ſtärker wird entgegen wirken Eine Ver
ſchlechterung bringt ja die Vorlage in dieſer Beziehung nicht
Vielleicht kann man einen Fonds ſchaffen zur Untexſtützung
leiſtungsſchwacher Gemeinden

Oberbürgermeiſter Veltmann Aachen Wir befürchten von der
Vorlage eine ganz weſentliche Einſchränkung der Eingemeindungen
und eine Hemmung der günſtigen Entwicklung der Städte Es
fehlt jede Bindung für die Zukunft und die Miniſtermeinungen
wechſeln Beweis Berlin Eine Verſchärfung der Gegenfätze zwi
ſchen Stadt und Land wird die vergängnisvolle Folge des Geſetzes
ſein Wir ſind ja daran gewöhnt daß Geſetze gemacht werden
die die Städte ſchwer ſchädigen aber kein Geſetz greift ſo weſent
lich in ihre wirtſchaftlichen und finanziellen Verhältniſſe und in
die Selbſtverwaltung ein wie dieſes Die glückliche Entwickelung
unſerer großen Provinzialſtädte iſt bisher ein Vorzug Deutſchlands
gegenüber England und Frankreich geweſen wir haben dadurch
eine Verteilung des wirtſchaftlichen Lebens der Jntelligenz und
Kultur über das ganze Land dieſe Entwickelung wird vernichtet
werden wenn die Vorlage Geſetz wird Wenn das Herrenhaus bei
dieſer Vorlage verſagt wo es ſich darum handelt hiſtoriſch ge
wordene Rechte unſerer Städte zu verteidigen dann werden die
Beſtrebungen nach einer Reform des Herrenhauſes Unterſtützung
aus den Kreiſen der Städte erhalten Die Vertreter aller preu
ßiſchen Städte hier erklären ſich einmütig gegen den Grundgedanken
des Gefſetzes gegen den vorgeſehenen Zwang Ein Zwang ſollte
nur da erfolgen wo er wirklich notwendig iſt

v WedelPiesdorf War denn das Feuerbeſtattungsgeſetz not
wendig Die Vorlage iſt nicht ſo gefährlich wie es der Vor
redner ſchilderte Nur in den Fällen wo ein öffentliches Bedürf
nis vorliegt ſoll ein Zweckverband gebildet werden können aller
dings dann auch gegen den Willen einzelner Beteiligten Die
Entwicklung der Großſtädte wird nicht geſtört werden Für eine
Reform des Herrenhauſes muß man ſich nach anderen Gründen
umſehen

Oberbürgermeiſter Bender Breslau Das Geſetz iſt nicht ſo
harmlos es rührt in der Tat an den Grundlagen unſerer ſtädti
ſchen Selbſtverwaltung

Die allgemeine Ausſprache ſchließt S 1 wird angenommen
8 2 enthält die Beſtimmungen über die zwangs weiſe

Bildung von Zweckverbänden
Oberbürgermeiſter Rive Halle beantragt die Streichung der

s 2 bis 23 Es iſt doch zweifelhaft ob das ganze Geſetz überhaupt
notwendig iſt Jedenfalls kann die Regelung durch einzelne Ge
ſetze von Fall zu Fall erfolgen Sollte aber 8 2 angenommen
werden ſo beantrage ich nicht nur die Städte die Glieder des
Zweckverbandes GroßBerlin ſind aufzunehmen ſondern auch die
Landgemeinden Sonſt würde z B Steglitz mit 60 000 Ein
wohnern ganz grundlos ſchlechter geſtellt ſein als etwa Wilmers
dorf oder Schöneberg

Profeſſor Dr Loening Halle beantragt zu 8
ſtimmung Jſt einer der Beteiligten ein Stadtkreis ſo erfolgt die
Bildung eines Zweckverbandes durch Geſetz das die Rechtsverhält

2 folgende Be

niſſe des Zweckverbandes zu regeln hat Die Auflöſung eine
ſolchen Zweckverbandes kann wenn die Beteiligten nicht einver
ſtanden ſind nur durch Geſetz erfolgen Dieſer Antrag will eine
Vergewaltigung der Städte vorbeugen r

Oberbürgermeiſter Veltmann Aachen beantragt folgende Ve
ſtimmung Die Bildung eines Zweckverbandes unterbleibt ſofern
und ſolange ein Beteiligter bereit und imſtande iſt die gemein
ſame Aufgabe dadurch zu erfüllen daß er den übrigen Beteiligten
die Mitbenutzung einer kommunalen a gegen angemeſſene
Entſchädigung einräumt Darüber ob die Vorausſegungen vor

nden ſind ſowie über die Höhe der Entſchädigung beſchließt im
treiffälle der Kreis Bezirks Ausſchuß dem auch die Ent

ſcheidung über ſonſtige aus dieſem Verhältniſſe entſtehenden
Streitigkeiten zuſteht

Oberbürgermeiſter Fuß Kiel iſt in erſter Linie für den Antrag
Rive im Falle ſeiner Ablehnung für die Anträge Loening und
Veltmann

Die Abſtimmung ergibt die Ablehnung des Hauptantrags Rive
und des Antrags Loening

Angenommen wird der Antrag Veltmann und der auf die Ber
liner Landgemeinden bezügliche Antrag Rive

Bei den Beſtimmungen über die Regelung der Verhältniſſe
zwiſchen den Beteiligten wird unter Ablehnung eines Antrages
des Oberbürgermeiſters Dr FußKiel der die Vorausleiſtungen
einzelner Beteiligten in den Fällen in denen die anderen Be
teiligten für gewiſſe Verbandszwecke bereits Fürſorge getroffen
haben obligatoriſch machen wollte ein Antrag des Oberbürger
meiſters Scholtz Danzig angenommen wonach eine dem Zwecke
des Verbandes dienende Einrichtung die einem Beteiligten ge
hört dem bisherigen Eigentümer verbleibt dieſer aber verlangen
kann daß das Eigentum gegen Entſchädigung an den Verband
übergeht

Die Geſamtabſtimmung über das allgemeine Zweckverbands
geſetz iſt auf Antrag des Oberbürgermeiſters Körte Königsberg
namentlich Das Geſetz wird mit 59 gegen 45 Stimmen ange
nommen dagegen ſtimmt mit ſämtlichen Oberbürgermeiſtern u g
auch Graf Poſadowsky Das Geſetz muß wegen der Aenderung
an das Abgeordnetenhaus zurück

Das Geſetz über den Erwerb von Fiſchereiberechtigungen durch
den Staat wird in der Faſſung des Abgeordnetenhauſes ange
nommen

Nach Erledigung einer Reihe von Petitionen vertagt ſich das
Haus auf Donnerstag 12 Uhr Arnträge kleine Vorlagen
Petitionen Schluß 554 Uhr

Deutsches Reich
Han abund und ſchwarz blaner Blochk

Eine Erklärung des Hanſabundes iſt hier und da als
eine Abſchwächung der energiſchen Worte des Prof Rießer
auf dem Hanſatage gedeutet worden Gegenüber ſolchen
irrigen Auslegungen wird dem Fränk Kur aus Kreiſen
des Hanſabundes geſchrieben

Dr Rießer iſt nicht der Mann das zu widerrufen waser einige Tage vorher unter dem ſtürmiſchen ubel der ge

waltigen Verſammlung im Sportpalaſt zu Berlin geſprochen
hat Der Mann der unter dem beiſpielloſen Jubel von
12 000 Menſchen ſein Bürger heraus in den Saal
ſchleuderte der kennt keine Abſchwächung ſondern nur eine
klare unzweideutige r irr gegen den Haupt
n von Deutſchlands Handel Gewerbeund Jnduſtrie den ſchwarz blauen Block und

ſeine Hintermänner verſchiedener Richtun
gen der kennt kein mutloſes Zurück ſondern nur ein ener
giſches zielbewußtes Vorwärts Daran zu zweifeln hat man
wirklich nach dem glänzenden Verlauf des Hanſatages keinen
Anlaß mehr und der Hanſatag iſt wie die neueſte Nummer
des offiziellen Organs des Hanſabundes richtig bemerkt das
Signal zum entſcheidenden Kampf der nicht eher zu Ende

ſein wird als bis der Sieg erfochten iſt

Der Trumpf des Herrn v Sydow
Wie das B hört hat der Handelsminiſter Sydow

keinen Zweifel darüber beſtehen laſſen daß er entſchloſſen

ſei von ſeinem Poſten zurückzutreten falls
die Einführung des Religionsunterrichts in
den Fortbildungsſchulen definitiv beſchloſſen wer
den ſollte Jnfolge dieſer entſchiedenen Haltung des Han
delsminiſters ſahen ſich diejenigen Perſönlichkeiten die vor
und hinter den Kuliſſen am eifrigſten für die Einführung
des Religionsunterrichts gewirkt in erſter Linie der Kul
tusminiſter v Trott zu Solz genötigt ihre Bemühun
gen einzuſchränken und das Reſultat war daß nun in der
Kommiſſion auch die Konſervativen die Forderung fallen
ließen und nur noch das Zentrum dafür eintrat

Weggejagt wie ein Knecht

L O Jn einer von der t e Volkspartei veranſtalteten Verſammlung in dem vſtpreußiſchen Orte Bieber
ſtein Kreis Gerdauen wo der Reichstagsabgeordnete Wagner
Labiau wirkungsvoll für den freiſinnigen Kandidaten Guts
beſitzer Maul eintrat ergriff ein konſervativer Herr
v Egern das Wort und machte nach der Königsberger Har
tungſchen Zeitung das intereſſante Eingeſtändnis daß die
konſervative Partei den Reichskanzler Fürſten Bülow geſtürzt
habe wie eben ein Beſitzer ſeinen Knecht wegjage der nickh
das leiſte was man von ihm verlange

Dieſes offenherzige Wort des oſtpreußiſchen Konſervativen
entſpricht ſicherlich der innerſten Auffaſſung vieler ſeiner Partei
genoſſen ſie möchten die leitenden Staatsmänner am liebſten
als Bediente behandeln die man wegjagt wenn ſie der Partei
nicht mehr genügend Dienſte leiſten Vor der Oeffentlichkeit
klingt es natürlich ſonſt ganz anders da ſpricht man mit hohem
Pathos von dem Recht des Königs ſich ſeine Miniſter ſelbſt
zu wählen und da hält man nach wie vor an der Fiktion feſt
daß die Konſervativen keineswegs den Fürſten Bülow geſtürz
hätten Es iſt ganz gut wenn die Nichtdiplomaten der konſer
vativen Partei hier und da ein wenig aus der Schule plaudern

Kleine uermiſchte Nachrichten

Die Stadtverordneten wahlen in Baden
fanden am Dienstag zum erſtenmal unter dem Plur an
wahlrecht ſtatt Jn Pforzheim wurden in zweWählerklaſſen für den Bürgerausſchuß wäbit 24 Kandt
daten der Bürgerlichen Vereinigung Liberale 6 Sozia
demokraten und 2 Mitglieder des Zentrums Die vethi
gung betrug 76 Prozent Jn Karlsruhe ging die Wer
ei einer Beteiligung von 79 Prozent vor ſich Von jal

dritten Wählerklaſſe mit 10 883 Wählern wurden 24 Soz
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unterwegs ſind ſollen dort aufgehalten werden

okraten 4 Mitglieder des Zentrums 2 Fortſchrittler und
dehationalliberale gewählt

2 Vom Prieſter zum Rechtsanwalt Wie der Täg
en Rundſchau gemeldet wird iſt der durch ſeine Verweige

liche des Antimoderniſteneides und ſeinen darauf
en Streit gegen Rom und gegen das bayeriſche

ſterium bekannte frühere Kaplan Konſtantin Wiekand
w die Rechtsanwälte gegangen Er wurde am Ulmer Land

vereidigt Wieland war ſchon vor dem Empfang der
Frieſterweihe im württembergiſchen Juſtizdienſt tätig

t

Ausland

Yemiſſton des Miniſters Weiskirchner
wien 21 Juni Jn parlamentariſchen Kreiſen iſt heute

pekanntgegeben worden daß Handelsminiſter Dr Weis
rirchner heute bereits ſein Demiſſionsgeſuch ein
gereicht hat Das Demiſſionsgefuch das eine Folge des Zu
ammenbruches der chriſtlichſozialen Partei iſt wird dem
Miniſterpräſidenten und dem Kaiſer heute noch vorgelegt
än parlamentariſchen Kreiſen herrſcht die Anſicht daß der
aiſer die Demiſſion Weiskirchners annehmen und daß die

Demiſſion in den nächſten Tagen amtlich bekanntgegeben
irdWikénach den offiziellen Wahlziffern ſtellt ſich das

Geſamtergebnis
nach den Haupt und Stichwahlen folgendermaßen Deutſch
nationaler Verband 104 Abgeordnete Chriſtlichſoziale 76
Tſchechen 81 Sozialdemokraten 78 Uniolatiner 20 Süd
ſlaven 36 Rumänen 5 Alldeutſche 4 Zioniſten 1 Wilde 5
Polen bisher 36 galiziſche Ruthenen 3

rer 21 Juni Hier kam es nach Verkündigung des
Wahlreſultats in der ganzen Stadt insbeſondere aber ind ſa n menſtözen zwiſchen den An
hängern beider Parteien Die Sozialdemokraten warfen den
Nationalſozialen Wahlſchwindel und Terrorismus vor Jn
der Vorſtadt Petrograd bewarfen ſich Nationalſoziale und
Sozialdemokraten mit Steinen und hieben mit Stöcken
aufeinander los Aus der Menge fielen auch mehrere Re
r X Polizei und Gendarmerie erwieſen ſich

als machtlos da die Wut der Parteien immer größer wurde
Fünſzehn Perſonen wurden mehr oder minder ſchwer verletzt
In vielen Häuſern wurden die Fenſter eingeworfen

Zum internationalen Kuſißerſtreik
II London 20 Juni

Heute find aus den Häfen des Firth of Forth
mehrere Dampfer ausgelaufen die nicht zum Verband der

Seeleute gehörige Mannſchaften an Bord hatten Jn Leith
nehmen die Bureauangeſtellten der Schiffseigner die Stellen
der ſtreikenden Dockarbeiter ein Die Mannſchaften von
30 Dampfern haben gekündigt Jn Goole ruht jeder
Hafen verkehr Schiffe die nach Häfen des Kontinents

bis der
Konflikt beigelegt iſt Der Reederverein von Goole hat be
kannt gegeben daß er fremde Arbeiter beſchäftigen
werde wenn die Arbeit nicht bis Montag wieder aufgenem
men werden ſollte Der Dampfer Ezardian der mit
Schiffsoffizieren bemannt iſt wurde bei der Ausfahrt mit
Steinen beworfen wodurch der Kapitän verwundet wurde

Brüſſel 21 Juni
Jn Ankwerpen ſcheinen einige Reederfirmen

nach zugeben und die Forderungen der Seeleute zu be
willigen Außerdem wird bekannt daß die Reeder geſtern
durch eine Mittelsperſon Verhandlungen mit der Gewerk
ſchaft der Seeleute anzuknüpfen verſuchten Die Streikenden
ſollen erklärt haben daß ſie eine Mindeſtlohnerhöhung von
10 Sh pro Monat verlangen Doch iſt dieſe Meldung mit
der gleichen Vorſicht aufzunehmen wie das geſtern in Ant
werpen verbreitete Gerücht daß in acht Tagen ein Dock
arbeiterſtreik ausbrechen werde Es könnte ſich hier
bei nur um ſolche Arbeiter handeln die auf Schiffen Dienſt
verrichten ſollen auf denen geſtreikt wird

Newyork 21 Juni
Der Ausſtand der Seeleute der Küſtendampferlinien iſt

beendet nachdem die Reeder wie auch die Seeleute Zu
geſtändniſſe gemacht haben

Amſterdam 20 Juni
Die Anzahl der Ausſtändigen iſt im Zunehmen be

griffen und beträgt jetzt fünſhundert Der Dampfer Char
lois der American Petroleum Company iſt mit voller
Mannſchaft ausgelaufen Siebenundzwanzig Deut
cheſindeingetroffen um an Bord der Dampfer der

Nederland Kompagnie Dienſte zu tun Eine Anzahl von
holländiſchen Seeleuten hat ſich für engliſche Dampfer an
werben läſſen

J J

Eine Jnſpektionsreiſe König Viktor Emanuels
Jn den erſten Julitagen wird König Viktor Ema

uel in Begleitung des Chefs des Generalſtabes General
leutnant Pollio eine Jnſpektionsreiſe durch die an der
italieniſch öſterreichiſchen Grenze neu errichteten Befeſti
gun gen unternehmen Auch die Feſtungsarbeiten von
Venedig ſollen dann beſichtigt werden Die Stadt Venedig
plant aus Anlaß des Königsbeſuches im Jubiläumsjahre
große Feſtlichkeiten

Ralle und Umgebung
Halle a 22 Juni

Der Sonunenwendfackelzug
Unſerer Studentenſchaft fand geſtern abend zu Ehren des großen
erſten Kanzlers des Reichs in hergebrachter Weiſe ſtatt Wann
immer ſich in deutſchen Landen die Frühlingsſonne zum Som
mer wendet verbindet ſoweit die deutſche Zunge klingt unſere
aodemiſche Jugend altgermaniſchen Brauch mit ernſter patrio
ſiſcher Erinnerung So hatten ſich unſere ſtudentiſchen Kor

porationen und Vereine denn auch geſtern um 1410 Uhr abends
d dem Paradeplatz die Chargierten zu Roß und Wagen
M übrigen zu Fuß eingefunden um unter Vorantritt von

uſikchören und begleitet von einer tauſendköpfigen Menge
ren von Fackeln umlohten Umzug anzutreten Zunächſt ging

der bunte Zug deſſen Führung diesmal der Turnerſchaft

Marchia zugefallen war die auch das Univerſitätsbanner
führte zum Markte wo der Sprecher genannter Korporation
die Kaiſerrede hielt und das Kaiſerhoch ausbrachte Dann
erbrauſte urgewaltig Deutſchland Deutſchland über alles
zum Himmel empor und weiter ging s in der bekannten Zug
ordnung an der Wohnung des derzeitigen Rektors vorbei dem
Platze an der Pauluskirche zu wo man zum Geſang des Gau
deamus igitur die Fackeln zuſammenwarf um dann unter
luſtig ſchmetternden Weiſen ſich zu fröhlichem Trunke zu be
geben

Theateraufführungen der Nicht Inkorporierten
Guſtav Fricke der Vorſitzende der literariſchen Abteilung

des Verbandes von Freunden der freiſtudenti
ſchen Bewegung ſchreibt uns

Jn Bezug auf die von uns geplante Freilichtauf
führung läßt ſich vorläufig nichts Beſtimmtes ſagen Auf
gegeben iſt ſie aber nicht daß ſie außer der Reliefbühnen
aufführung und nicht wie angenommen wird an ihrer
Stelle in unſeren Veranſtaltungen vorgeſehen iſt Wir geben
den Julius von Tarent zuerſt aus dem einfachen Grunde weil
es ſpäter zu heiß wird für eine Vorſtellung in geſchloſſenem Raume

Wenn der Verfaſſer des Eingeſandts meint wir müßten
unſer Stadttheater ſo hinnehmen wie es einmal iſt hat er doch
wohl nicht ganz recht Einige grundlegende Reformideen Ver
kleinerung des Bühnenrahmens und der Bühnentiefe Vereinfachung
der Dekoration größere Ausnützung des Lichts und der Farbe uſw
ſind ohne weiteres zu verwirklichen Vor allem aber ſollte unſere
Anregung den Zweck haben daß man bei der Renovierung des Zu
ſchauerraumes und bei der Anſchaffung eines ſtädtiſchen Fundus
die neueſten Errungenſchaften in techniſcher und künſtleriſcher Hin
ſicht berückſichtigt Freilich läßt ſich unſer Theater nicht zu einer
idealen Reformbühne umwandeln Aber man kann doch innerhalb
der gegebenen Verhältniſſe manche weſentliche Verbeſſerung ein
führen So können z B unſere Ränge nicht beſeitigt werden
man überdecke aber wenigſtens die Proſzeniumslogen um ſo ein
wirkliches Proſzenium zu bekommen das nicht mehr die Aufmerk
ſamkeit von der Bühne ablenkt ſondern als Rahmen das Bühnen
vild das Kunſtwerk hervorhebt und vollkommen abſchließt Um
die Vorderbühne des Münchener Künſtler Theaters zu haben
braucht man dann nur noch das Orcheſter zu verdecken bei Schau
ſpiel und in den Rahmen zwei Türen einzulaſſen Das iſt alles
nicht ſo einfach D Red

Freilich müßte man dann die geliebte Rampe laſſen die den
Schauſpieler ſo wunderbar von unken beleuchtet während doch be
kanntlich Sonne und Mond ihre Strahlen von oben herabſenden
Weh dem der an dem würdig alten Hausrat rührt das teure

Erbſtück unſrer Ahnen
Vielleicht bringt Herr Hofrat Richards nächſtes Jahr einige

im Sinne des M K Th inſzenierte Dramen als Feſtſpiele Dieſe
Ehre haben bis jetzt immer Opern gehabt alſo iſt es nur ein
billiges Verlangen daß jetzt endlich einmal auch ein Schau
ſpiel an die Reihe kommt Herr Kammrath würde dem Feſtſpiel
ſicher einen würdigen Rahmen ſchaffen iſt er doch ſelbſt ein Anhänger
der Reliefbühne der auch einen Teil der Münchener Aufführungen
geſehen hat

Vielleicht wählt man zu dieſem Verſuch den Fauſt denn
wenn die neue Raumkunſt das Gewicht Goetheſchen Geiſtes ver
trägt ſo hat ſie die höchſte Belaſtungsprobe beſtanden

Es würde jedenfalls manchem der ſich von unſerer letzten
Opernfeerie Inſzenierung mit Grauſen wandte ſehr erwünſcht ſein
nächſtes Jahr eine Fauſtausſtattung zu ſehen die unſerer Phan
taſie keine Zügel anlegt ſondern im Gegenteil ihr Schwingen ver
leiht die uns in s Traumland der Dichtung tragen

Herr Baumeiſter Wolff ſendet uns folgende Zeilen
Jüngſt war an dieſer Stelle der Wunſch ausgeſprochen worden
der Kunſtgewerbe Verein möchte den Mitbegründer des Münchener
Künſtler Theaters Herrn Georg Fuchs zu einem Vortrag über
die modernen Reformbeſtrebungen auf dem Gebiete der Bühnen
ausſtattung veranlaſſen Es ſei demgegenüber darauf hingewieſen
daß dies bereits vor 3 Jahren im Anſchluß an den erſten Spiel
plan des Münchener Künſtler Theaters geſchehen iſt und hatte
Fuchs mit ſeinem intereſſanten Vortrag eine Ausſtellung des
Modells des Künſtler Theaters ſowie der Originalentwürfe der
Münchener Künſtler Julius Diez Erler Heine uſw für die
Dekorationen und Figurinen verbunden

Es wird wohl kein Beſucher jener Aufführungen im Münchener
Künſtlertheater darüber im Zweifel ſein daß der große künſtleriſche
Erfolg zu einem großen Teil durch die Heranziehung hervor
ragender Künſtler für die Entwürfe der Bühnenausſtattung erzielt
wurde in der richtigen Erkenntnis daß eine künſtleriſche Reform
nicht mit unkergeordneten Kräften möglich iſt und es lediglich mit
einer Vereinfachung der Bühne nicht getan iſt So hat man bei
ſpielsweiſe das Künſtlertheater mit einer Beleuchtungsanlage ver
ſehen wie ſie auch unſere neueren Opernhäuſer nicht beſſer haben
und iſt es ein Jrrtum daß die Reformbeſtrebungen wie vielfach
angenommen wird in der Anwendung primitiver Mittel be
ſtanden hätten

Die Reliefbühne des Münchener Künſtlertheaters auf die ein
fache Bühne eines Saales zu übertragen dürfte daher wenn man
nicht den guten Willen ſchon für eine Tat anzuſehen geneigt iſt
keine leichte Aufgabe ſein

Der Plan einer größeren Theateraufführung in dem alten
Steinbruch des Galgenberges verdient jedenfalls allſeitige
Sympathien Jch glaube daß man lange ſuchen kann bis man
ein Terrain findet welches in gleicher Weiſe für ſolche Auf
führungen geeignet wäre Allerdings würde die volle Wirkung
ſich erſt durch eine Umgeſtaltung und teilweiſe Bepflanzung einer
Vereinigung von Kunſt und Natur erzielen laſſen Das könnte
natürlich nicht von heute auf morgen geſchehen es müßte dieſe
Umgeſtaltung vielmehr nach und nach erfolgen Der Ertrag der
Aufführungen könnte eventuell die Mittel dazu liefern

Zu Gunsten des Hallenschwimmbachkes
hat der rührige Schwimmklub Schwan eine Eingabe an den
Magiſtrat gerichtet in der es u a heißt

Wir fühlen am beſten wie ſchwer es bei den hieſigen Ver
hältniſſen iſt unſer Ziel die Verbreitung des Schwim
men s und ſomit die Pflege der zweifellos geſundeſten Körper
übung zu erreichen Wenn der Schwimmverein in der großen
Saaleſtadt Halle nur ca 80 Mitglieder zählt ſo iſt das geradezu
beſchämend Warum wir trotz unſerer Arbeitsfreudigkeit in der
Zeit unſeres 9 Jahre langen Beſtehens nicht mehr in der edlen
Schwimmſache erreichen konnten müſſen wir von Jahr zu Jahr
von neuem ſchmerzlich empfinden Seinen Grund hat dies in
dem Fehlen eines Winterſchwimmbades Jn der uns gebotenen
kurzen Zeit von 4 Monaten Schwimm und Bade
gelegenheit ſind wir reichlich beſchäftigt un bemittelten
Schülern das Schwimmen zu lehren die ſchul
entlaſſene Jugend an geregelte Leibesübung
zu gewöhnen und weiter ihren Körper auszu

bilden und zu ſtählen
keine leichten ſo werden ſie dadurch in Sonderheit e ert daß
wir bei den nur vorhandenen Sommerbädern den Temperatur
und ſonſtigen Witterungsverhältniſſen unterworfen ſind und dieſe
natürlich den größten Einfluß auf die mehr oder weniger rege
Beteiligung der Schwimm und Badefreudigen ausüben Das
mit vieler Mühe Erreichte wird aber dann durch die lange
Winterpauſe wo ſich das Richtbeſtehen eines Hallenbades fühlbar
macht in den Schatten geſtellt und die Weiterpflege unſerer Be
ſtrebungen erleidet ſo einen ganz erheblichen Verluſt

Zu dieſen Schwierigkeiten kommt noch ein größerer nicht zu
unterſchätzender Uebelſtand Vielen Gönnern des imm und
Badeweſens wird ihr Jntereſſe vereitelt durch die Verunreinigung
der Saale

ren Verein bittet ſchließlich das Projekt energiſch zu be
treiben

Tagung der Haus und Grundbeſitzervereine
Vom 17 bis 19 Juli treten in Chemnitz die ſtädtiſchen Haus

und Grundbeſitzervereine Deutſchlands zu ihrem Zentralverbands
tage zuſammen

Das Arbeitsprogramm umfaßt folgende Verhandlungsgegen
ſtände und Vorträge Das deutſche Grund und Hausunter
nehmertum und das Wohnungsgewerbe von Syndikus Dr Tille
Saarbrücken Die Urfachen der hohen Hypothekenzinſen von
Schriftſteller Walter Hausmann Berlin Hierzu kommen Anträge
rerſchiedener Verbandsvereine über Veſchaffung zweiter Hypo
theken über Mietsprellerei ufw Rechtsanwalt Dr Cohen Ham
burg ſpricht über die in Hamburg beſtehende Zuwachsſteuer bei
Veräußerung von Mobiliarwerten ſowie die ebenfalls in Hamburg
geltende Abzugsfähigkeit von Verluſten bei Veräußerungen aller
Art Es folgt ein Bericht über die Frage ob eine Aenderung des
Bürgerlichen Geſetzbuches dahin anzuſtreben fei daß die Haftung
des Grundeigentümers welcher ſein Grundſtück an einen Dritten
verkauft hat für die zur Zeit des Verkaufes eingetragen ſtehenden
Hypotheken und zwar ſowohl dem Umfang als auch der Zeit
nach zu beſchränken ſei

Der Kurſus für häusliche Krankenpflege iſt auf Mitte Auguſt
bis September verlegt wegen Verhinderung der Leiterin Die
Anmeldungen werden im Bureau des Erholungsheims Weiden
plan 20 erbeten um event 2 oder 3 Kurſe zu ſchaffen da nicht
mehr als 12 Damen gleichzeitig lernen können Wir weiſen
darauf hin daß dieſe Jahn Stubenrauchſchen Kurſe ſich dadurch
auszeichnen daß ſie es beſonders lehren praktiſch zu ver
wenden in der Krankenpflege was ſich in jedem Hauſe findet
ferner mit allen Handgriffen und Erleichterungen bekannt machen
welche die Pflege für den Kranken und die Wärterin erleichtern
Jede Frau gleichviel ob gebildet oder nicht ſollte dieſe Pflege
kunſt können Wir machen ſpeziell auch die Fabrikbeſitzer darauf
aufmerkſam ihren Angeſtellten und Arbeiterinnen die Wohltat
eines ſolchen Kurſus zuteil werden zu laſſen um event bei Un
glücksfällen eine erſte Hilfe zu haben Sie dürfen auf großes
Entgegenkommen von ſeiten des Vorſtandes des Erholungsheims
rechnen

Patent Anmeldungen Herm Wintzer Halle a Doppelt
wirkendes Schaltwerk für Schmierpreſſen Nolleſche Werke Ernſt
Nolle Weißenfels a Stanze mit Stanzklotz und Stoffträger

Patent Erteil ungen Karl Lier Bahnhof Teutſchen
thal b Halle a Verfahren zur Verhinderung ſchädlicher Tem
peratureinflüſſe bei Schächten durch deren Heizung mittels der Ab
gaſe vorhandener Feuerungsanlagen Nolleſche Werke Ernſt
Rolle Weißenfels a Leiſtenmaſchine mit aufrechtſtehendem
Leiſten und mit mehreren an einem bewegten Rahmen hängenden
Zangen die ſich beim Ab und Aufwärtsbewegen ſelbſttätig
ſchließen und öffnen Gebrauchsmuſter Eintragun
gen Otto Hagendorf Halle a Spannvorrichtung für Bilder
rahmen aller Art Reinhold Neumann u Auguſte Neumann geb
Simon Halle Reſonnanzgehäuſe für Sprechmaſchinen Walter
Jacobowitz Halle Tintenlöſcher Fa E Leutert Halle Trockner
insbeſondere ſür Kartoffeln mit zwei ſich gegeneinander drehenden
beheizten Trockenwalzen Alw Taatz Maſchinenfabrik Halle
Gleitende Führung der Eimerleiter am fahrbaren Baggergeſtell
eines Trockenbaggers Gentrup K Petri Halle Hochziehbare
Zirkulationsvorrichtung

Der Francdkeſche Kindergottesdienſt an St Ulrich unternimmt
am Sonnabend bei gutem Wetter ſeinen Sommerausflug nach der
Peißnitz Der Abmarſch erfolgt um 3 Uhr vom Hallmarkt aus

Provinzial Nachrichten

Sin Rind auf dem Scheibenstand erschossen
J Schönewalde 21 Juni Einen tieftraurigen Abſchluß fand

unſer ſonſt ſo ſchön verlaufenes Königsſchießen Kurz vor Schluß
des Schießens verbreitete ſich die Kunde ein Kind ſei ange
ſchoſſen Leider war die Nachricht nur zu wahr Das Kind hatte
ſich ohne genügende Aufſicht zu nahe an den Schießſtand gewagt
und eine abirrende Kugel hatte ihm den Leib aufgeriſſen und die
Gedärme verletzt Trotzdem war das Kind noch ca 100 Meter
weit gelaufen mit dem Rufe Eine Biene hat mich geſtochen
Erſt dann brach es zuſammen und mußte nach Hauſe getragen
werden Trotz aller Bemühungen zweier Aerzte ſtarb das un
glückliche Kind noch in derſelben Nacht

Wer das Unglück verſchuldet kann nie feſtgeſtellt werden da
die Gilde erſt 128 Stunde nach dem Unglück die Sache erfuhr
Welch niederſchmetternden Eindruck die Nachricht hervorrief kann
man ſich denken Da die Einrichtung des Schießſtandes polizeilich
geprüft und genehmigt iſt ſo ſteht man vor einem Rätſel Auch
die gerichtliche Unterſuchung die heute an Ort und Stelle ſtatt
findet wird keine Klarheit bringen

X Radewell 21 Juni Ach ne änAuf den Antrag von mehr als zwei Drittel der beteiligten Ge
ſchäftsinhaber und nach Anhörung der Gemeindebehörden hat
der Regierungspräſident angeordnet daß vom 26 d M ab alle
offenen Verkaufsſtellen in den örtlich unmittelbar e
hängenden Landgemeinden Radewell Oſendorf und rg im
Saalkreiſe an den Werktagen mit Ausnahme der Sonnabende

um 8 Uhr abends für den geſchäftlichen Verkehr zu ſchließen ſind
Schkopau 20 Juni Der Diener Otto Müller

ver auf dem Trothaer Schloß bedienſtet war iſt geſtern
in der Nähe des Ortes beim Baden ertrunken Die
Leiche iſt noch nicht gefunden

Lochau 21 Juni Eine nette Neuerung iſt
ſeitens der Lehrerſchaft hier ins Leben gerufen worden Um

den kleinen Schülern ein wohltuendes ge ſes
in der Elſter zu ermöglichen geſchieht das

fahrloſes Bad
unter Auf

Sind unſere Beſtrebungen an ſich



h

ſicht des zweiten Lehrers Dies Baden iſt nicht obligatoriſch
ſondern wird mit den Eltern vereinbart

Torgau 21 Juni Ein Opfer der Elbe Der Huſar
Bienig von der 2 Eskadron des Huſarenregiments Nr 12 iſt in
der Elbe ertrunken Er hatte auf Werdauer Flur mit zwei
Kameraden Heu gemacht und alle drei nahmen dann zur Er
friſchung ein Vad Während ſeine Kameraden in die Elbe hinaus
ſchwammen geriet Bienig der des Schwimmens nicht kundig
war in ein tiefes Loch und verſank Sein Verſchwinden wurde
leider von den Kameraden nicht ſofort bemerkt ſo daß der be
dauernswerte Mann ertrank

Ober Eichſtädt 21 Juni Ueberfahren Als
geſtern der Arbeiter Stöhr einem auf der Chauſſee heran
nahenden Automobil mit ſeinem Sandwagen ausweichen wollte
ſcheuten die Pferde wobei St hinfiel und von ſeinem Wagen
überfahren wurde Zwei Aerzte aus Mücheln legten dem Ver
unglückten bei dem ein komplizierter Oberſchenkelbruch feſt
geſtellt wurde den erſten Verband an und ſorgten Sr ſeine
Ueberführung nach der Königl Klinik in Halle a S

Rodach 20 Juni Hartnäckige Selbſtmörderin
Die Tagelöhnersehefrau Herr im benachbarten Carlshahn
die vor einiger Zeit mit ihrer 13jährigen Tochter einen Selbſtmord
verſuchte wobei das Mädchen ertrank die Ehefrau aber von ihrem
Manne gerettet wurde und ins Leben zurückgerufen werden konnte
hat ſich geſtern in demſelben Waſſertümpel in dem ſie den erſten
Selbſtmordverſuch unternahm ertränkt

V Magdeburg 21 Juni Der Kornblumentay
hat rund 31 000 Mk erbracht Die genaue Summe läßt ſich
erſt in einigen Tagen feſtſtellen

Haſſelfelde 20 Juni Selbſtmord eines jungen
Kaufmanns Jn den Anlagen am neuen Teich wurde der
Kaufmann Bruhns aus Kreienſen erhängt aufgefunden B war
hier im Geſchäft des Kaufmanns Glöckler tätig Vor einigen
Tagen wurde bemerkt daß der junge Mann verſchiedene Sachen
aus dem Laden genommen und verſchenkt hatte Als ihm darüber
Vorhaltungen gemacht wurden verſchwand er und ließ Geld Uhr
und einen Zettel zurück aus dem hervorging daß er ſich das Leben
nehmen wollte

Kunst und Wissenschaft

Georg Brandes über die Verleiher des Nobel Preifes
Georg Brandes der ſich zurzeit in Paris aufhält hat ſich

einem Mitarbeiter des Pariſer Journals gegenüber über den
in dieſem Jahre wieder zu verleihenden Nobel Preis ausge
ſprochen

Der berühmte däniſche Literarhiſtoriker bemerkte u
daß die ſchwediſche Akademie die das beſte idealiſtiſche im
Laufe des letzten Jahres erſchienene Buch auf Grund der
einfach mit Bleiſtift hingeworfenen letztwilligen Ver
fügungen Alfred Nobels auszeichnen ſollte ſich häufig in ihrer
Ruffaſſung der Tugendhaftigkeit zu engherzig zeige Man
habe Jbſen ausgeſchieden weil er nicht tugendhaft geweſen
wäre aber Björnſon gekrönt weil er optimiſtiſcher war Jeden
falls ſtimme die Auffaſſung der ſchwediſchen Akademiker über
den Jdealismus nicht mit denen Nobels ſelbſt überein der den
Standpunkt vertrat man könne Jdealiſt ſein ohne an Gott
an die Heirat und an den Staat zu glauben

Geheimrat Hehl F Der Profeſſor an der Berliner Techniſchen
Hochſchule Geheimer Regierungsrat Hehl der verdiente Architekt
iſt in Charlottenburg geſtorben Er wurde 1894 von Han
n nach Berlin berufen und las hier über mittelalterliche Bau
kunſt

X

Vermischkfes

Anwetter im Alpengebiet
Zuürich 21 Juni Ein großer Teil der Schweiz wurde

wie gemeldet in den letzten Tagen von einer furchtbaren
Wetterkataſtrophe heimgeſucht Jm berniſchen Seeland iſt die
Ernte ſozuſagen vernichtet Der Hagel fiel ſo dicht daß nicht
nur die Bäume ſondern auch Häuſer Schaden litten Ganz
traurig lauten die Nachrichten aus Wangen an der Aare Ein
Hagelwetter mit orkanartigem Regenſturm hat dort ſtellenweiſe
Wieſen Saatfelder und Gärten gleichſam zerhackt Bäume
wurden entwurzelt und Fenſter und Dächer übel mitgenommen
Uebel hauſte das Anwektter auch im Engadin Zum Schutze
einiger Gebäude oberhalb der Station Bevers mußte geſtern
die Feuerwehr aufgeboten werden Die alte Mühle von Bevers
iſt durch den Wildbach ſehr gefährdet Der Jnn geht hoch
der Regen dauert an doch hat ſich auf den Höhen glücklicherweiſe
Schnee angeſetzt

Jnnsbruck 21 Juni Der Jnn ſchwoll ſeit geſtern abend
über 3 Meter an und trat über die Ufer Jm Montafontale
P Jen mehrere Brücken fortgeriſſn Die Hochwaſſergefahr
ſteigt

Röoſenheim 21 Juni Die Hochwaſſergefahr im Oberland
ſteigt ſtündlich Gewaltige Regenmaſſen gehen ununterbochen
nieder Weite Strecken Wieſenland ſtehen unter Waſſer Das
Heu wird von den Fluten fortgeſchwemmt

Das

Zehnmillionenerbschaft eines sibirischen Sträflings
Petersburg 21 Juni Der frühere Gutsbeſitzer de Laſſy

der vor mehreren Monaten wegen des an dem jungen Buturlin
verübten Giſtmordes zu mehreren Jahren Zwangsarbeit in
Sibirien verurteilt wurde hat jetzt unverhofft eine Erbſchaſt
von faſt zehn Millionen Mark gemacht Geſtern er
hielt der alte Generol Buturlin der ſchwer krank danieder
liegt und fortgeſetzt fürchtet ſeiner Millionen wegen ebenſo
wie ſein Sohn vergiftet zu werden die Nachricht aus Paris
daß ſeine frühere Frau Madame de Lazari plötzlich geſtorben
iſt ohne ein Teſtament zu hinterlaſſen Die einzige Erbin
dieſer Dame iſt die Tochter des Generals Buturlin Frau de
Laſſy Auf der Jagd nach den Millionen hatte de Laſſy auch
an den Tod dieſer Dame gedacht und Doktor Patſchenko eine
Million Mark für ihren Tod verſprochen wenn ſie ohne
Hinterlaſſung eines Teſtaments ſterben ſollte Jetzt wo er im
Gefängnis ſitzt und ſeine Frau geiſteskrank geworden iſt ſind
de Laſſy die erſehnten Millionen zugefallen

Pariser Sifersuchtsattentate
Aus Paris wird berichtet Ein junger Architektur

kanzliſt namens Eugen Grelot der ſeit vier Jahren mit
einer jungen Dame Fräulein Mathilde Menard in ge
meinſamem Haushalt lebte war von dieſer wegen ſeines un
verträglichen Chargkters vor mehreren Monaten im Stich
per worden Der Liebſchaft waren zwei Kinder ent

en von denen das eine kürzlich ſtarb Die junge Dame offiziell

kehrte zu ihrer Mutter zurück und lehnte die Wiederauf
nahme der Beziehungen zu ihrem früheren Geliebten ab
Sie hatte inzwiſchen einem anderen ihr Herz zugewendet und
ihn zum Vater eines Kindes gemacht Am vergangenen
Sonntag nun genas ſie eines Knäbleins Der frühere Ge
liebte Grelot fand ſich gerade in der Wohnung der jungen
Dame ein und verſuchte ſie noch einmal zur Wiederaufnahme
der früheren Beziehungen zu überreden ja er erbot ſich
ſogar das neugeborene Kind anzuerkennen und zu adop
tieren Alle ſeine Bemühungen blieben aber erfolglos

Dienstag nachmittag drang Grelot in die Wohnung der
jungen Frau ein wo ſich gerade auch ihte Mutter befand
Er warf zuerſt die Mutter zu Boden verſetzte ihr 14 Meſſer
ſtiche und ſtürzte ſich ſodann auf ſeine frühere Geliebte und
verwundete ſie ſchwer durch 12 Meſſerſtiche Dann
ſtellte er ſich freiwillig der Polizei Beide Frauen
ringen mit dem Tode eFaſt zur ſelben Stunde vollführte in der Rue de Rivoli
in einem Taxameter ein eiferſüchtiger junger Peruaner ein
Mordattentat auf ſeine Frau Marguerite eine
junge Schauſpielerin die unter dem Namen Stylite auf
tritt Er hatte ſich mit Marquerite in London vermählt
Die junge Frau wollte ihn aber wegen feines eiferſüchtigen
und jähzornigen Charakters verlaſſen Daraufhin verſuchte
er ſie im Auto zu töten Sie konnte den Revolver eber
ablenken und aus dem Wagen ſpringen worauf der Peru
aner die Waffe gegen ſich ſelbſt richtete und ſich lebensgefähr
lich verletzte

Die Cholera in Jtalien
Aus Rom wird berichtet ßEin geſtern hier verbreitetes Gerücht von einem tödlichen

Cholerafall den eine Amerikanerin aus Neapel zum
Opfer gefallen ſein ſollte wird heute auf das Beſtimmteſte in
Abrede geſtellt Ebenſo die angebliche Anweiſung an den Prä
fekten alle Cholerafälle möglichſt geheimzuhalten und keine
Choleraberichte auszugeben Die Wahrheit iſt daß die Lokal
behörden ſeit langem angewieſen ſind in ihrer Wachſamkeit
nicht nachzulaſſen und alle Geſundheitsmaßnahmen energiſch
durchzuführen Der Popolo Romano bezeichnet heute alle
Choleragerüchte als übertrieben weil etwaige verein
zelte Erkrankungen in dieſem oder jenem Hafen keinen Grund
lieferten alles auf den Kopf zu ſtellen Die Regierung tue
ſtrengſtens ihre Pflicht Sie habe ſogar eine fünftägige Beob
achtung für Auswanderer vorgeſchrieben

Todesſturz vom Dach Ein Opfer ſeines Berufes wurde
Mittwoch in Potsdam der Klempnermeiſter Heinrich
Lieſau Lieſau war auf dem Dache des Hauſes Schwertfeger
ſtraße 10 mit Reparaturarbeiten beſchäftigt Jnfolge eines
Fehltrittes ſtürzte er hinab und ſchlug auf den Aſphaltboden
auf Er brach das Genick und war ſofort tot Der Unfall
ereignete ſich in einem der belebteſten Geſchäftsviertel Pots
dams

Der Klub der Barfüßler Es gibt noch immer ſelbſtloſe
Menſchen Jn Worms hat ſich ein Klub der Barfüßler ge
bildet mit dem ſchönen Zweck an jedem Sonntag in der Frühe
barfuß Ausflüge in die Umgebung zu machen Zum Präſidenten
dieſes Klubs iſt kein anderer als der Schuhmachermeiſter
Ludwig Oſt in Worms gewählt worden der das Amt ange
nommen hat und für den Verein eifrig Propaganda macht

e

Cuftschitfahrt

Die Fortſetzung des Deutſchen Vundſfluges

Nach fünftägiger Unterbrechung durch die Kieler Flug
woche nimmt der Deutſche Rundflug um den Preis der
Lüfte am Freitag mit der fünften 147 Kilometer langen
Tagesſtrecke Kiel Lüneburg ſeinen Fortgang Der
Verein Deutſcher Flugtechniker der die bis
herigen Strecken ſo erfolgreich durchführte hat auch dieſe Etappe
ſorgfältig organiſtert ſo daß den Fliegern die Orientierung
nicht ſchwer fallen wird Der Flug geht von Kiel zunächſt durch
die landſchaftlich reizvolle holſteiniſche Schweiz nach Plön und
Eutin Dann werden die Flieger bald die Türme der Hanſa
ſtadt Lübeck ſichten wo eine Zwangszwiſchenkandung zu kurzer
Raſt Gelegenheit gibt Der Elbe Travekanal dient dann als
Wegweiſer bis zur Elbe und bei Lauenburg werden die Teil
nehmer bereits die Türme Lüneburgs vor ſich ſehen Der
Lüneburger Renn Verein hat ſeine offen in der Heide ange
legte Bahn für die Landung zur Verfügung geſtellt

Zum fränzöſiſchen Rundlug
S Paris 21 Juni

Man hatte die Abſicht den franzöſiſchen Rundflug deſſen
zweite Etappe Lüttich Spa Lüttich geſtern des heftigen Windes
wegen ausfallen mußte auf heute früh zu verlegen und heute
nachmittag die dritte Etappe LüttichUtrecht anſchließen zu laſſen
Man hat ſich jedoch dahin verſtändigt die ganze Veranſtaltung
um einen Tag hinauszuſchieben da die Aviatiker ſich
geweigert hatten zwei Etappen an einem Tage zurückzulegen
Die Diskuſſion über dieſe Frage war ſehr lebhaft und es kam
zwiſchen Kommiſſaren der beiden leitenden Organiſationen zu
einem außerordentlich heftigen Wortwechſel der wahrſcheinlich
noch ein Duell nach ſich ziehen wird

Lüttich 21 Juni
Ein unliebſamer Zwiſchenfall ereignete ſich geſtern anläßlich

des Europäiſchen Rundfluges Zwei Herren der Sportleitung
Tiſſendier und Marquis Kergarion gerieten in Streit
über die Anwendung der Beſtimmungen der Ausſchreibung Die
Zwiſtigkeiten arteten in Tät lichkeiten aus und werden einen
Zweikampf zur Folge haben Die Meldung beſagt leider
nicht ob das Duell in der Luft ausgefochten werden oder ob nur
eine Kugel geflogen kommen wird

Neuer Aeroplan Weltrekord
Paris 21 Juni Bei Reims hat geſtern Aubrun

einen neuen adigkeitsrekord aufgeſtelltund zwar bei außerordentlich heftigem Winde Der Zu er

legte zwar nur 70 Kilometer zurück hatte aber dabei eine

e von 120 Kilometer pro Stunde erreichteſtgeſtellt worden Dieſer Durchſchnitt iſt

Leitzte Xachrichten
Anter der Anklage der Volksverhehung

Berlin 21 Juni Vor der 7 Strafkammer des Land
gerichts Verlin I hatte ſich heute der Redakteur des Ver
liner Anarchiſtenblattes Der Freie Arbeiter Johann
Ray wegen Aufreizung zu Gewalttätigkeiten
und Aufforderung zum Ungehorſam zu verant
worten Er hatte am 16 Mai d J im Freien Arbeiter
einen Aufſatz betitelt Die Revolution von dem Kompo
niſten Richard Wagner aus dem Jahre 1849 erſcheigen
laſſen Dieſer Aufſatz iſt Anfang des Jahres 1910 in einer
Sammlung amerikaniſcher Schriften herausgegeben worden
In der Verhandlung beantragte der Staatsanwalt gegen den
Angeklagten vier Monate Gefängnis Der Ge
richtshof erklärte jedoch nach längerer Beratung die Frei
ſprechung da in dem Artikel nur eine Verherrlichung der
Revolution von 1848 enthalten ſei jedoch keineswegs eine
Aufforderung zum Ungehorſam oder Gewalttätigkeit

Die amerikanischen GSäste in Kiel
Kiel 21 Juni Der Kommandant des amerikaniſchen

Linienſchiffes New Hampſhire Kapitän zur See
Rodgers hatte heute morgen Gelegenheit kurz nachdem
die amerikaniſchen Schiffe im Hafen eingelaufen waren ein
Boot mit fur jungen Leuten das in der Nähe
ſeines Schiffes gekentert war zu retten Die mit dem
Tode Ringenden nahm der Kapitän in einem Boote auf
Die amerikaniſchen Matroſen erhielten heute mittag den
erſten Landurlaub Aus Anlaß des amerikaniſchen Flot
tenbeſuches ſind zahlreiche Häuſer mit dem Sternenbanner
geſchmückt

Frankreich in Marokhko
Köln 21 Juni Nach der Köln Ztg laſſen ſich die

Franzoſen in Marokko ſchwere Ausſchreitungen zu
ſchulden kommen Jn Am ar hätten die franzöſiſchen Trup
pen die Getreidefelder angezündet weil die Be
wohner flüchtig geworden waren Jn Mechdia wo auch
Deutſche anſäſſig ſind haben die franzöſiſchen Militärbehör
den alles als marokkaniſches Regierungsland
erklärt ſo daß kein Kauf oder Verkauf ſtattfinden kann

Exploſtonskataßrophe
Dresden 21 Juni Bei der Vornahme einer Reparatur

explodierte heute nachmittag ein in der Hamburger
ſtraße gelegener unterirdiſcher Spiritustank der
Sächſiſchen Spiritusgeſellſchaft Die Exploſion richtete
großen Schaden an Bisher wurden aus den brennenden
Trümmern drei getötete Arbeiter und fünf
Schwerverletzte darunter der Direktor der Geſellſchaft
Schmidt ferner ein Oberfeuerwehrmann zwei
Steuerbeamte ſowie mehrere Leichtverletzte
hervorgezogen Der Feuerwehr iſt es gelungen die weitere
Ausbreitung des Feuers auf die übrigen Spiritustanks
zu Verhindern Der Schaden iſt bedeutend aber durch
Verſicherung gedeckt

Ansnahmegeſetz gegen die Monarchiſten
Liſſabon 21 Juni Ein hieſiges Blatt teilt mit Der

Hauptmann Alvaro Caſtro hat in der Nationalver
ſammlung en Entwurf eines Ausnahmegeſetzes
eingebracht zur Beſtrafung militäriſcher und bürgerlicher
Verſchwörer Für diejenigen die mit der Waffe ergriffen
werden ſchlägt er den Tod durch Erſchießen vor

Vermiſchte Drahtnachrichten
Dresden 21 Juni Der konſervative Reichstagskandidat
für den 21 ſächſiſchen Wahlkreis Annaberg Eibenſtock Gärt
nereibeſizer Gabriel kam in dem Verſammlunggslokal
wo er ſeine Rede gehalten hatte zu Fall und ſtarb kurze
Zeit darauf an inneren Verletzungen

c

Bäder und Kurorte
Vad Elſter

18 d M auf 4233 angewachſen Die Zahl der Durchreiſenden be
trug 1410

Karlsbad Die Kurliſte weiſt bis zum 18 Juni 25 684 Kur
gäſte auf

Friedrichroda und Reinhardtsbrunn 1396 Paſſanten waren
ſeit Schluß der letzten Winterkurliſte bis 1 Juni hier anweſend
alſo insgeſammt 4870 Gäſte

Bad Suderode weiſt bis zum 17 Juni 1313 Perſonen auf
Bad Kudowa Der Fremdenbeſuch erreichte nach der am

17 Juni ausgegebenen Kurliſte eine Zahl von 3361 Die Zahl
der Durchreiſenden betrug 1358

Bad Orb Die Kur Frequenz beträgt bis zum 18 Juni 1911
1808 Kurgäſte

Bad Wildungen den 17 Juni 1911 Zu längerem Kuraufent
halte nahmen im Fürſtlichen Badehotel Wohnung Herzog
Georg II von Sachſen Meiningen nebſt Adjudant Ritt
meiſter Thiel und Dienerſchaften

Marienbad Die am Mittwoch den 16 Juni ausgegebene
Kurliſte weiſt 9140 Beſucher auf

TeplitzSchönau hatte am 16 Juni insgeſamt 2368 Kurgäſte
zu verzeichnen

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil J V Eugen Brinkmanfür den lokalen Teil für Provinztalnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Ausland und de Nahrichten
Karl Meitner Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar tieuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barte

ruck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Die Geſamtſumme der Kurgäſte iſt bis zum
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Bank für Hanckel um Tmclusträce Darmstädter Bank Filiale alle a
Alte Promenade gegenüber dem Stagttheater

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Millionen Mark

J J ZJ 7,Z,Z, T, StTtTC

fandel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

relephoniseher Berieht der Saale Ztg 9
3 Uhr 10 Minuten Kredit 205 25 Diskonto 188 25 Deutsche

gank 263 25 Berliner Handelsgesellschaft 165,75 Dresdner Bank
ſ56,62 Russische Anleihe von 1902 22 75 Türkenlose 176 75
lombarden 24,75 Canada 240,87 Baltimoro 106,87 Laurahütte
ſ76 Bochumer Quss 233 87 Gelsenkirchen 199,75 Harpener 187
heutsch Luxemburg 190 25 Phönix 251,50 A E G 274,16
Siemens Halske 249 Hamburger Pakoetfahrt 135,50 Nordd
oyd 97,37 Gr Berl Strassenbahn 196,37 Warschau Wiener
920 Tendenz Fest

Am Kassgamarhkt notierten höher Gebhardt König
ebr Goedhart 2 Berl Terrain und Bauges 2 Balcke Toelle

äng Co 3 Beichelt Metall 2 Enziger Filterfabrik 2 Linke
Waggon 3 Vogtländ Maseh 2 Egestorff Salz 6 Höchster Far
ven 5 Weiler ter Meer 4,20 Deutsche Gasglühlicht 11 Ammen
dorter Papier 1,50 Düsseldorter Eisenhütte 25 Loewe Co

Ver Dampfziegeleien 2,75 Emil Busch 2 Delmenhorst Lino
um 2 niedriger Otavi Minen Ant 60 Böhmisches Brau
haus 1,75 Deutsche Tiefbohr Ges 1,50 Bruchsal Masch 4,70
Hürkopp 3 Peniger Maschinen 2,75 Schubert Salzer 6,50
Schwelmer Eisen 3,75 Anilinfabr 1,50 Riedel 2 Chem Werke
Charlottenburg 2 N anstalges 4,50 Hotelbetriebsges 1,70 Glauzig Zucker 2,50 Brown
ßoveri Co 11,25 Gladbacher Wolle 2 Lindener Weberei 25
stolberger Zink 4 Held Francke 2

Zum Kurszetsel Berlin 21 Juni 49 Badisehe Staats
Anleihe 98/09 unK 18 4 Bayrische Staats Anl
I Bayrisohe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,500 G 49 Sehwaxrz
barg Sondershausen 3 o Württemb Staates Anleihe 81 83
96006 G Kameruner Eisenbahn Anteile 94,25b 3 Deutseh
Oetatrikanisehe Schu dversehr gar 94,46b 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 100,000
9 o Dessauer Stadt Anleihe 1800 49 Dässeldorfer Stadt
Anleihe 1900 07 08 00 100,00G 4 Jenaer Stadt Anl 1900
die o Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhänser Stadt Anleihe
1908 unkv 19190 4 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unks Heh Thorper Sradt n 1909 unt 1010 Apros
Hessische Komw Obl NII 3 W Oesterreichieohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Ah Doeutsohe Solvay
Werke e Elbertelder Farben unk 1917 103,70b PFelten

Guillegumne Lahmevyer 06 08 102 50B Vereingte Lausitaer Glas
bütten 420 2500

Londoner Börse vom 21 Juni Es notierten Engi Ropsols
rot Rio Tinto 70,62 Geduld Goldtields 5,21 Steel com 81,00
gteel prets 122,25 Rand Mines 78 Anaconde 8,50 Bastrand 4,65
Ohartered 1,59 Aurorg West 6,59 Cinderelia Cons 1,68 Johannes
burg Goldflelds 0,34 Van Ryn 4,23 Albus Generals 1,46 Rand
Collieries 0,63 West Rand Consols 18/6 General Mining Pin
1,47 A Görz Co 1,09 Modderfontain 12,31

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 21 Juni

Käut Verk
Johannashe l 65800 6050
Juatus Aktien 99 106,06Kaiseroda 126500 12400
Krügevrshall Aktien 163,50 135,00
Ludwigshall Aktien 83 84 90
Neusollstedt 3450 85060Neustassturt 14500 15000
Nordhauser Kali A 114,00 116,00
Prinz Adalbert Akt 44 45
Reichskrone Lossa 1500 1575
Kiehard 12251 1276Ronnenberg Aktien 125,50 126,50
Rothenberg 4 4050 4100
Sacohsen Weimar 8575 8675
Salzdetfurth Aktien 207,90 279,60
Salzmünds 5600 5675
Siegtried I 6775 6275
Siegmundshall Akt 177 150
Teutonia Aktien 115 116
Walbeek 460950 7059Wilhelmshall 18,309 18,600
Wintershall 21,000 22,000

fRüutſ Verx
Adolisglüek Aktien 65,00 66,00
Alexandershall 14,600 14,800
Beienrode 7700 7800
Bismarckshall Akwv 144 1451burbach 15,700 16,000
Geristund 7600 7050
Deutsche Kali Akt 157,75 158,25
Friedrſchshall Akt 110,50 111,50
älückauf Sondersh 21,300 22,200
Grossherz v Sachsen 11350 11500
Günthershall 65300 5400
Hannov Kali Aktien 86 871
Hansa Silberberg 5650 5756
Hattorf Aktien 138,00 139,00
Heiligenroda 83501 95450
Heldburg Aktien 88 00 88,75
Heldrungen 1 3100 3260
Heringen 72001 7300Hermann II 3400 3550
Hohentels 8900 9000Hohenzollern 7350 7450
Hugo 10200 10300immenrode 6890l 5000

Weitere Erhöhung der Zinkpreise
Infolge der günstigen Ergebnisse der Zinkstatistik sind die

Ainkpreise mit Geltung vom Mittwoch ab um weitere 2,50 Mk
für die Tonne erhöht worden

Zu dem Antrag auf Ermässigung der Knüppelpreise
erkährt man Diese Anträge gehen von verschiedenen Draht
Werken aus welche die Herabsetzung der jetzt 100 Mk betra
genden Knüppelpreise um 5 bis 728 Mk pro Tonne fordern

Auch zahlreiche Bandeisenwerke stellten einen Antrag auf Er
mässigung um 722 Mk weil der Bandeisenmarkt seit einiger
Zeit zerrüttet ist Die Entscheidung ist nicht Vorauszusagen
ie gemischten Werke sollen dagegen sein so dass es auf die

Abstimmung am Donnerstag in Posen ankommen wird

Braunkohlengrube Leonhard G zu Wuitz b Zeitz Die
Dividende für das am 30 d M ablaufende Jahr wird von der
erwaltung nahestehender Seite auf 9 i V 7 Proz ge

Schätzt

Gewerkschaft Neu Sollstedt Bereits vor einigen Tagen
natten wir angekündigt dass das Antreffen des Steinsalzlagers
im Schacht der Gewerkschaft in allernächster Zeit zu erwarten
Sehe Einer uns jetzt vorliegenden Meldung zufolge ist nun
mehr bei 506 m Teufe das Steinsalzlager erreicht worden

Umsätze an der Magdeburger Zuckerbörse Die Gesamt
ehzuekerumsätze in Magdeburg erreichten laut Jahresbericht

n Handelskammer zu Magdeburg im Jahre 1910 die Höhe
n 13 001 000 Ztr gegen 19 185 000 Ztr im Jahre 1909 Die

de itze bei der Magdeburger Liquidationskasse G m b H
i gfen sich auf 3 503 000 Sack gegen 2 630 500 Sack im Jahre

Fabrik für Blechemballage O F Schäfer Nacht Akt Ges
ler Kapitalserhöhung auf 1 Mill Mk über weſche die be

orstehende Generalversammlung beschliessen soll wird mit
Setelt dass die Gesellschaft den Erlös aus der neuen Aktien
qission zu zwei Zwecken verwenden will Je will sichu Sesellschaft insofern unabhängig machen als sie das Grund
gert in welchem sie jetzt zur Miete wohnt kaufen will Jedoch
c das Haus nicht aus dem Besitze eines Mitgliedes der

ein Valtung erworben werden Zweitens will die Gesellschaft
m Verwandtes Unternehmen mit dem sie schon jetzt gearbeitet
n sich angliedern Es wird betont dass die Verwaltung auf
gre des Zusammenarhbeitens mit dem andern Unternehmen

Schon ns Vertraut sei und aus der Fusion Vorteil für die Gesell
vare und eine günstige Beeinflussung des Erträgnisses er

t Es ist vorgesehen die Aktien der Gesellschaft an die
rliner Börse zu bringen

Co Vereimigte Metallwarenfabriken Akt Ges Vorm Haller
Weh dem in Torgelow herrschenden Streik der Former ist
er an e her en Das Ottensoeransprüchen T T enkn an dasselbe gestellten Lieferungs

Zu c

Neuroder Kunstanstalt 2 Deutsche Asphalt

Ausführung sämtltioher hankgascohäftlichen Traneaktionon
nnnrarrragEmil Busch Optische Industrle Akt Ges in Rathenow Der

Abschluss für 1910/11 dürite ndchste Woche fertiggestellt wer
den Soweit sich bis jetzt vor Beendigung der Inventur über
sehen lässt wird die Verwaltung in der Lage Zein die Ver
teilung einer Dividende von 15 i V 13 Proz in Vorschlag
zu bringen

Schubert Salzer Maschinentabrik Akt Ges in Chemnltz
Der nunmehr vorliegende Verwaltungsbericht weist auf Fabri
kationskonto einen Gewinn von 1814917 1 753 020 Mk aus
wozu noch 160 212 165 628 Mk aus Zinsen usw 25 000 Mk
wie i Mieten und 377 660 6389 100 Mk Vortrag treten Nach

Abzug von 51 244 48 467 Mk für Reparaturen 321 336 297 808
Mark Geschäftsunkosten 206 139 165 064 Mk für Zinsen Ab
gaben und soziale Lasten sowie 426 548 350 313 Mk für die
prozentualiter zum grössten Teil wieder erhöhten Abschreibungen
stehen zur GOewinn verteilung noch 1 372 522 1 567 623 Mk zur
Verfügung Die Verwaltung beantragt wiederum 766 600 Mk
gleich 20 Proz Dividende zu verteilen die Tantièmezahlungen
erfordern 181 215 19t 381 Mk dem Beamten Unterstützungs
fonds sollen wieder 25 000 Mk dem Arbeiter Unterstützungsfonds

60 000 Mk überwlesen und 406 307 Mk auf neus Reehnung vor
getragen werden Im Vorjahre verblieben nach 300 000 Mk
Zuführung zur Neuanlagenreserve und 40 000 Mk Talonsteuer
reserve noch 377 660 Mk zum Neuvortrag

Akt Ges für Bergbau Blei und Zinkfabrikation zu Stolberg
und in Westfalen Die Verwaltung teilt mit dass durch die Ein
stellung des Betriebes der Zeche Lucas erhebliche Beträge zur
Abschreibung gelangen

llgemeine Elektrizitäts Gesellschaft Ueber die letzte Auf
sichfsratssitzung erfährt die Franktf Ztg dass der Auftrags
bestand mit 250 Millionen angegeben wurde Es sei zu er
warten dass die Aufträge für die Elektrisierung der Stadt und
Ringbahn bald erfolgen In Anbetracht des wesentlich erhöhten
Aktienkapitals dürfte die Dividende in vorjähriger Höhe zu be
messen sein

Ein Verband deutscher Kehlleistenfahriken mit dem Sitz in
Mannheim wurde soeben in Berlin gegründet

Jute An der Jutebärse in Dundee stiegen die Preise für
die Augusternte von 23 S 5 sh auf 24 S pro Tonne

Auf der Wollabfallauktion in Gera waren die Preise bis
5 Proz niedriger Für gesuchte Sorten wurden dieselben Preise
wie auf der letzten Auktion gezahlt

Die Bijouterlewarenfabrik Schneider Winkopp Inhaber
Schneider in Pforzheim geriet in Konkurs

Die Konjunkturaussichten für die Eisenbranche werden nach
dem Fachblatt Iron Monger allgemein günstiger beurteilt Die
Tendenz für Roheisen ist wenig verändert Das Geschäft in
Schmiedeeisen ist ruhig Für Fertigmaterial herrscht eine ent
schieden bessere Stimmung vor Die Beibehaltung der bis
herigen Prejse scheint gesichert Die Werke sind etwas besser
beschäftigt und es besteht die Hoffnung dass das Geschäft sich
fortan stark heben werde

Prelserhöhungen in der deutschen Kehlleistenindustrie Die
einflussreichsten deutschen Kehlleistenfabriken haben sich vor
einiger Zeit zu einer Preiskonvention zusammen geschlossen und
eine Preiserhöhung von 10 Proz für sämtliche Fabrikate der
Kehlleistenindustrie festgesetzt

Günstige Aussichten am amerikanischen Fisenmarkt Nach
dem Bericht des Londoner Ironmonger aus Philadelphia werden
die Aussichten für den Stahl und Eisenmarkt günstig beurteilt
Im Roheisengeschäft hat sich die Lage wenig verändert Eine
kleine Belebung erfuhr die Nachfrage nach nördlichem Giesserei
eisen dessen Preise sich behaupteten doch tendiert südliches
Eisen eher schwächer Einige bedeutende Verkäufe fanden in
gewöhnlichem Phosphoreisen per Juli Dezember statt Schmiede
eisen bleibt still Leidliche Käufe von geringgradigem südlichen
Eisen wurden seitens der Röhrenfabrikanten vorgenommen An
geregtere Stimmung verriet das Geschäft in Fertigeisen Die
grössere Nachfrage in Stahl zeigt die Erneuerung des Vertrauens
an Allgemein glaubt man dass die Depression beendet sei und
ein grosser Aufschwung bevorstehe

Die Damenkonfektion Fugen Sterner Berlin Leipzigerstr 34
hat wie die Textil Woche meldet die Zahlungen eingestellt
Die Firma bemüht sich einen aussergerichtlichen Vergleich zu
stande zu bringen

Norddeutsche Jutespinnerei und Weberei in Hamburg Bei
der Gesellschaft streiken die Spinnerimen wegen verweigerter
Lohnerhöhung Falls bis Sonnabend keine Einigung erzielt wird
soll Betrieb stillgelegt und alle 1400 Angestellte entlassen
werden

Die amerikanische Weizenernte Das Ackerbauministerium
Pennsvlvaniens schätzt die Schädigung der Weizenernte in den
westlichen Grafschaften durch Insekten und Trockenheit auf
30 Proz Die Maisernte ist ebenfalls stark bedroht

Waren mnel Procdulcte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 9I Juni Am Frühmarkit
notierten Weinen inländ 205,00 207,00 ab Bahn und frei Mähle

e nländ 168,25 108,50 ab Bahn und frei Mahle Hafer
märkisoher meoklenburgtsoher pomm prenssiseh posenseher und
sohlesisoder fein 188 193 mittel 184 187 gering 181 183 russtsehund Donau midsel 178 182 gering 173 17r ab Bahn und trei Wagen
Mais amerikan mixned alter 157 161 neuer abfall 136 144 runder
154,00 158,00 wei Wagen Gerstse inländische Futtergerste mittel
und gering 158,00 168,00 gute 169 184 russische und Donau leichte
145,00 150,00 sehwere 151 100 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und ausländfsohe Fatterware mittel 160 166 Tauben
erbsen 167 182 ab Bahn und trei Wagen Weizenmehl 00 25,25
bis 27,60 Roggenmehl 0 und 1 22,00 23,50 Weizenklei e

Hamburg 21 Juni Getreidemarkt Welzen fest Ostholst
Meeklbg 203 206 Roggen fest Mecklburg und Pomm 170 173
Gerste rubig sAdruss 124 126 Hafer Kknapp Holsteiner
Meoklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 184
bis 190 Mais fest La Plata 126 127 mixed 100 110

Pest 21 Juni Weilzeo per April G per Maiper Okt 12,62 12,63 B Roggen per Mai G
per OKt 9,45 9,46 B Hafer per OKktbr 8,81 8,32 B

Mais per Jull 7,27 G 7,28 B Raps Aug 14,00 14,16 B
Dverpool 21 Jani Roter Winterweiagen per Jult 6 10, per

OKt 6,87 Still Mais amer Juli 9 La Plata Okt 4 i Stil
Andtwerpen 21 Juni Deutsecher La Pladaeug Kontrakt B per

Juni 5,697 Aug 5,90 Okt 5,80 Deabr 6,70 Februar 6,60
Uwmaata 165,000 kg Still

Zucker
HRambarg 20 Juni Rübenrohaneker 1 Produkt Basts 889

Renédement neue Usanese frei on Bord Hamburg

vorm naohm abends
per Juni 10,70 10,72 10,72 MJa 10,72 10,7 10,77v gut 19060 10,82 10,82G Dez 190 05 10 07 10,05Januar Märaz 10,15 10 17 10,16Mai 1030 10,82 10,32ruhig rubig ruhig

Kaffee
Hamburg 21 Jan Good average Santos

vorm nahm abends
por September 56 e 56 G 66 GDoeuetnber 54 54 94März 654 54 5464 G 54 G 54 Gstetig r ru

21 Jv i Katteo d averago Soatoe per Sept 67per Da vni per Mar 67 per Not Sall eRio de Jonorro 21 Juni Kanee Zutuhren 8,000 Saqk in Rio
8,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg e Prima Kartoftelstärke nd Moehl für100 e 21 Ruhbi
Beriin 21 Juni Karztoftolmehl u Stärke 20 75 21 25 Fouohtes

Kartoffelmehl
Soiclus

Nordhangen 21 Jan Dranntwein 40 Pol Proe r 100 k
1065 160 67 75 88,75 do 45 Vol Proz r 100 Ag 100 107

00 99 00 N per loko nud Juni September b ohne VFeas ab
rennerei

Fettwaren und Oele
Hamburg 21 Juni Stadtesohmals 51,00 amerik Steam 41,50

Chamberlain 41 75
Koin 21 Fuui Rabo Ioko 64,50 per OKt 63,60

Chemische Produkte
Hawburg 21 Juni Chilisalpeter per ſoko 0,15

9,65 rei Fahrreug Hamburg Behpt
Wolle

Bremen 21 Juni Baumwolle rahig Dpl lobo midadl 78,75 Pr
Alesxanädria 21 Fani Aegyptisehe Baumwolle per Juli 20,13

Nov 19,16 Jan 109 15

Febr Maärn

Liverpool 21 Juni Aegyptische Banmwolle per Fuli 10,24
Liverp qol 21 Juni Banmwolle Umsats 6 000 Bollen Impore

2,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Metalle

London 21 Juni OGhili Kupfer stetig 573 6 Mon 57
Ainn Straits sfetig 1631 3 Mon 1915, Biei span ruhig 13
engl 132, Zink gewöhnliehe Marke stetig 24 spee Marke 25

Heu Stroh usw
Ralle 214 Juni Bericht über Heu u Staoh mit getetlt von O

We j Pu ise fär 50 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Puhren trei Hot hier Die Partienpreise sind fett die
Fahrenpreise sind in Klammern gesetat Roggen Langstroh
Handdausch unveränders 25 8,50 Maschinens roh SrPapier

Fabriken BRoggenstvoh und Weigensdroh ohne Angebot zu Sdtreu
zwecken 2,10 75 Breitdrusch 2 25 Wigenheu hiesiges
ocher Thüp beste Sorten 8,50 68,75 gute wemde Sorten 8,00350 Kilo hen erster Schnitt beste Sovten 8,75 Tort
streu in 200 Dentner Ladungen frei Bahn hier 1,05 in einzelnen
Ballen vom Leger hier 1,50 Mark Häeksel gesund und wwocken
bei Paptien frei Bahn hier 2,25 im eingelnen vom Dager hier
3,00 M

Berliner Vlehmarkt
Berlin 21 Juni Stadt Schlachtviehmarkt Amtlich Berieht

Es standen zum Verkautf 271 Rinder I32 Ballen 37 Oebhsen
103 Kühe und PFärsen 2486 Kälber 1649 Schbafe 12956 Sehweine
Kälber a Doppellender feinerMast Lebendgewioht 75 95 Sohblaoht
gewieht 167 136 b feinste Mast Vollm Mast und beste Saug
külder Lebendgewieht 56 609 Sehlachtgewicht 93 100 o mittlere
Maest und gute Saugkälber Lebendgewieht 50 55 Sehlachtgewioht
83 92 d geringe Saugkälber Lebendgewteht 30 41 Sehlaoht
owicht 55 75 Sohafe Mastlämmer und jüngere Masthammel
ebendgewioht 38 42 Sohlachtgewicht 76 84 ältere Masthamm elLebendgewicht 35 38 Sohlachtgewreht 70 76 mässig genährts

Hammel und Schafe Merasehafe Lebendgewieht bis 34 Schlaoht
gewiehs bis 2 Schweine a Pettschweine über 3 Atr Lebend
gewicht Schlachtgewiecht b vollfeischige der feineren Rassen
und deren Kreuenungen über 35 Zier Lebendgewioht 43 45 Soblaoht

echt 54 56 e der feineren Ressen und deren
reueungen dis 2 Zer Lebendgewioht 43 44 Sohlachtgeowiehst 54dis 55 d Heisohige Sohweine Lebendgewieht 42 44 Sobilaoht
ewiohbt 52 55 e gering entwieselte Schweine Lebendgewloht 40
is 42 Saohlachtgewioht 50 52 Sauen Lebendgewiohst 88 86

Scohlachtgewicht 48 49
eondeng Vom Binderanftrieb blieben e Stdok un

verkauft Der RKälderbandel gestaltete sioh rubig Es wird glatt
aus verkauft Bei den Schafen fand der Auftrieb dis auf einige
Posten geringer Ware Absata Der Sohweinemarkt verlief glatt
und hinterlasst Deberstand

Amerikanische Warenmärkdte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

Xew Tork 21 6 20 6 Ohicago 21 6 20 8
Weieen p Juli 97i 98 Weigen p Juli so 90n Sept 36 96 n Sept So SMeis p Juli s2i 68 Auis p Juit 57 56
u Sept 64 r u es 59 58MAehl Sprins eolears 4,00 4,00 Hafer p Juli 4 40

Kaffee Fair Rio Nr 7 12 128 Sept 48 41v Juni 10,87 10,88 Roggen prompt 92 92p Jali 10,80 10 94 Sohmals p Juli 82 8 20
Pesroleum in Cases ,75 8,75 Sept 8,7 8,85
do in New Vork 7,25 7,25
do in Philadelphia 7,25 7,256

Tendenzt Weizen stetig Mais stramm

Sehiffsnaehriehten
Oesterreichischer LIoyl

Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 24 26 und 28 Juni Almissa 23
25 und 27 Juni Metcovich nach Dalmatien 24 Juni Eillinie
Triest Cattaro A Prinz Hohenlohe 26 Juni Linie Triest
Spizza A Brionl 27 Juni Eillinie Triest Cattaro A Baron
Gautsch 28 Juni Dalmatinisch albanesische Linie Adelsberg
A berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Lesina Gravosa

Castelnuovo und Cattaro nach der Levante und dem Mittel
meer 23 Juni Thessalische Linie A Linz 24 Juni Linie Triest
Syrien Goritia 25 Juni Griech orientalische Linie A Galicia
27 Juni Eillinie Triest Konstantinopel Praga nach Ostindien
China Japan 27 Juni Linie Triest Kobe Vorwaerts 1 Juli
Linie Triest Bombay Trieste 12 Juli Linie Triest Kalkutta
Maria Valerie 25 Juli Linie Triest Kalkutta Vindobona

Wasserstäncde
bedeutet ber unter Null

Paſſ W nodeHBHanlo wng Vnstvert
Ardern Brüokenpegel 20 Juni 36 21 J um 2
Nedra Oberpegei 1,90 94 2a Unterpegel c 1,25 26 3 SWeissentfels Oberpegel 288 28,36 2 2Unterpegoel 70,06 16 2roth IV o 21 1,46 4Alsloben Oberpegel 29 2,34 21 233 1n Unterpegel m o aBernburg 51 960 6Kalbe Oberpegel 46 143 3 SUntsrpegel 06 14 c 8Isor, Eger Mbo Moldan

Juni Fall Waehs in ſeſuaere
Jangbansel 20 90 00 r Wittenberg ſel F

ma 790,37 3 Rosslau 0,66 4Buäweis 0,08 4 Barby ro72 42 0,92 Sahsnebeot e 0,55 1Paräubida 0,560 2 Nagäeburg 82 2ar 75 3 4 rmnde 120 S8 o wendygoee Jat a i en urgDres en J 1,65 5 Hohnstort 51 wo enTorgaa 40 20 1 Lanendorg el 0,50 3 2
OberiaufS sig 21 Juni d minus m Famx v
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